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Es war die größte Demonstration 
seit Jahrzehnten in der Region. 
Rund 16.000 Menschen gingen vor 
gut einem Jahr in Marburg gegen 
Rechtsextremismus auf die Straße. 
Nach dem unwürdigen Schauspiel 
vergangene Woche im Bundestag 
ruft die „Initiative demokratische 
Zukunft Marburg“ für Sonntag, 9. 
Februar, zur einer neuen Großkund-
gebung auf.  
Unter dem Motto „Gemeinsam für 
Demokratie – Nie wieder ist jetzt!“ 
will die vor einer Woche von 
Menschen aus der Marburger 
Zivilgesellschaft gegründete unab- 
hängige Initiative ein Zeichen 
setzen: gegen das Erstarken rechts-
extremistischer Parteien und 
Positionen „wie wir es in einer 

Demokratie wie der unseren noch 
vor ein paar Jahren nicht für mög-
lich gehalten haben“, so die Orga-
nisatorinnen und Organisatoren.  
Hass, Hetze, eine Verrohung der 
Sprache und des Umgangs zeigten 
sich nicht nur in den sozialen 
Netzwerken, sondern auch in 
einem in der Geschichte der 
Bundesrepublik nie dagewesene 
Höchststand 
rechtsextremisti-
scher Straftaten. 
Die Kundgebung 
beginnt am 
Sonntag um 14 
Uhr vor dem 
Erwin-Piscator-
Haus. 
Bis dann!

Bis Sonntag
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Titelbild: Gemeinsam für Demokratie 

Foto: Nadine Schrey

Gegründet 1983 von  
Peter Mannshardt & Michael Boegner

„Gemeinsam für Demokratie – Nie wieder ist jetzt!“ am 9. Februar um  
14 Uhr vor dem Erwin-Piscator-Haus.   Archivfoto: Georg Kronenberg
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Kunstrasenplatz saniert 

Der Kunstrasenplatz II im Georg-
Gaßmann-Stadion erstrahlt in 
neuem Gewand: Nachdem im 
Sommer vor allem kleine Repara-
turen vorgenommen wurden, hat 
die Stadt Marburg den Kunstra-
senplatz nun umfänglich saniert. 
Der Platz kann ab sofort bespielt 
werden. 
Das Georg-Gaßmann-Stadion ist 
die zentrale Sportstätte in Mar-
burg. Sie ist dementsprechend be-
liebt und hoch frequentiert durch 

Vereine und Sportler*innen. Dies 
gilt auch für die Kunstrasenplätze 
im Stadion. „Dadurch, dass die 
Plätze im Stadion so häufig be-
spielt werden, nutzen sich diese 
auch schneller ab. Daher freuen 
wir uns sehr, dass wir den Sport-
ler*innen nun wieder einen Platz 
zur Verfügung stellen können, der 
grundsaniert ist und allen Sport-
treibenden lange und viel Freude 
bereiten wird“, sagt Stadträtin 
und Sportdezernentin Kirsten Din-
nebier. 
Zum Einsatz bei der Sanierung 
kam laut Stadt ein innovativer, 
CO2-neutraler Fußballrasen, der 
nicht nur einen optimalen Spielbe-
trieb sicherstelle, sondern auch 
die Umwelt schone. Der neue Ra-
sen sei zu 100 Prozent CO2-neu-

tral. Bis zu 70 Prozent der Fasern 
beständen aus biobasiertem 
Kunststoff. Für die Sanierung des 
Platzes hat die Universitätsstadt 
eine Summe von 250.000 Euro 
bereitgestellt. 
„Dies war ein wichtiger Schritt bei 
der Modernisierung des Georg-
Gaßmann-Stadions. Ein nächster 
wird die Sanierung des Kunstrasen-
platzes I in 2025 sein“, sagt Björn 
Backes, Leiter des Fachbereichs 
Sport, Bäder und Gesundheit. Auch 
dafür hat die Stadt eine Summe 
von 250.000 Euro eingeplant. 

Neuer Medizin-Dekan  
Prof. Michael Hertl ist seit Januar 
neuer Dekan des Fachbereichs Me-
dizin an der Philipps-Universität. 

„Ich freue mich auf das Amt. Ich 
fühle mich hier wohl und kenne 
das Kollegium und die Struktu-
ren“, sagt Hertl, der seit 2004 Pro-
fessor und Direktor der Klinik für 
Dermatologie und Allergologie der 
Universität Marburg ist.  
Hertl bringt umfangreiche Erfah-
rung mit ins Amt: in Patientenbe-
handlung, Lehre, Forschung und 
akademischer Selbstverwaltung. 
In der Forschung liegen seine 
Schwerpunkte auf entzündlichen 
Hauterkrankungen sowie auf zel-
lulären Regulationsmechanismen 
bei Autoimmunerkrankungen so-
wie zielgerichteten Therapiean-
sätzen bei diesen Erkrankungen. 
Außerdem ist er erfolgreich an 
zahlreichen Forschungsprojekten 
beteiligt.  
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Prof. Michael Hertl ist seit Januar neuer Dekan des Fachbereichs 
Medizin an der Philipps-Universität.  Foto: Rolf K. Wegst

Stadträtin Kirsten Dinnebier (l.) und vhs-Leitung Cordula Schlichte stellen das Programm 
für das Sommersemester 2025 vor.  Foto: Stefanie Ingwersen, i. A. d. Stadt Marburg

Mehr Demokratie wagen  
gegen AfD, CDU und FDP  
Hundertausende Demokraten in Deutsch-
land gingen Anfang 2024 auf die Straße, um 
gegen die AfD und für Menschlichkeit und 
Demokratie zu demonstrieren, kurz nach 
dem Remigrations-Treffen am 13.1.24 in Pots-
dam, an dem neben dem Rechtsradikalen 
Martin Sellner aus Österreich auch Mitglie-
der der AfD und der CDU teilnahmen. 
Inzwischen tendiert die AfD in Umfragen 
seit Monaten wieder um die 20% und Weidel 
schreit den Begriff Remigration in die Mi-
krofone. 
Ich sitze frustriert auf meinem Sofa oder spie-
le demokratische Lieder auf meinem Klavier. 
Dann die schrecklichen Gräueltaten von 
Magdeburg und Aschaffenburg. 
Die AfD hetzt gegen alle Ausländer und die 
CDU stimmt ein: „Jetzt reichts“. 
Ich sitze frustriert auf meinem Sofa, verfol-
ge alle Nachrichten, mir schwant Übles. 

Wo bleiben die aufrechten Demokraten, kei-
ner auf der Straße! 
Doch dann kam Fritz ohne Geist und ohne 
Witz mit der FDP im Handgepäck, schaut 
nicht links und nicht rechts ohne Not, geht 
geradeaus zum Glück bei der 2. Abstim-
mung in die Falle eines kleinen Anteils sei-
ner eigenen Anhänger. 
Dieser Kandidat hat einen bisher einmaligen 
Tabubruch in der Geschichte der Bundesre-
publik begangen. Rechtsradikale werden 
schamlos hoffähig gemacht.  
Wir müssten ihm eigentlich dankbar sein, 
wenn es nicht so traurig wäre, denn jetzt 
sind die Straßen wieder voll von Sozialde-
mokraten, Grünen, Linken, Demokraten, an-
ständigen Christ- und Freidemokraten ge-
gen rechts. Großartig! 
Am Sonntag, 9. Februar, 14 Uhr ist Demo in 
Marburg. Ich werde kommen. 
Wem dies alles nützt, ist noch unklar. 
Eins ist klar: Der Kandidat hat sein Wort gebro-
chen. Im November 2024 hat er dafür noch  
aktiv geworben, dass absichtlich herbeigeführ-
te oder zufällige Stimmergebnisse im Bundes-
tag mit der AfD ausgeschlossen werden und 
dann führt er diese selbst ohne Not herbei. 
Was zählt dann sein Wort, nicht mit der AfD 
zu koalieren oder sich nicht von den rechts-
radikalen tolerieren zu lassen?  Nichts!  

Er will an die Macht. Am ersten Tag will er à 
la Trump alle deutschen Grenzen gegen eu-
ropäisches Recht schließen. Irre!  
Nach unserer Verfassung ist das mit der 
Richtlinienkompetenz des Kanzlers nicht 
möglich. Er hat nur noch eine Chance, er ist 
70 Jahre alt. 
Weimar ist mit Hilfe der Konservativen zu 
Grunde gegangen. Es kam nicht plötzlich. 
Nach und nach bis zum Ermächtigungsge-
setz, dem alle Vorgängerparteien von CDU 
und FDP zugestimmt haben. Nur die SPD 
hat dagegen gestimmt – die Kommunisten 
konnten nicht mehr, waren bereits verhaf-
tet. 
 
Die vielen Nichtwähler haben die einmalige 
Chance, die Wahl in die richtige Richtung zu 
wenden. Auf einen guten Ausgang der Bun-
destagswahl am Sonntag, 23.2., weil Demo-
kraten den Ernst der Lage erkennen! 
Also: Nichtwählertreff im Wahllokal am 23.2. 
– Sozial und demokratisch wählen! 
 
Mehr Demokratie wagen gegen AfD, CDU 
und FDP. 
 
Peter Mannshardt, Gladenbach  
Einer der Gründer und ehemaliger Heraus-
geber des Marburger Magazin Express

Leserb
rief
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Als Mitglied der Nationalen Aka-
demie der Wissenschaften Leopol-
dina wirkt Hertl seit 2010 auch an 
der Beratung von Politik und Öf-
fentlichkeit zu seinen Forschungs-
gebieten mit. Auch in Fachgesell-
schaften ist er sehr aktiv. Zuletzt 
war er 2021 bis 2023 Präsident der 
Deutschen Dermatologischen Ge-
sellschaft (DDG). 
Hertl folgt als Dekan des Fachbe-
reichs Medizin auf Prof. Denise Hil-
fiker-Kleiner. Sie ist zum 1. Januar 
als Präsidentin an die Medizini-
sche Hochschule Hannover ge-
wechselt. 

Landkreis bei „WhatsApp“ 
Aktuelle Informationen rund um 
die Kreisverwaltung: Der Land-
kreis Marburg-Biedenkopf hat sein 
digitales Informationsangebot mit 
einem eigenen Kanal auf „Whats-
App“ erweitert. 
„Für uns als Kreis ist es wichtig, 
dass wir auch dort kommunizie-
ren, wo die Menschen digital un-
terwegs sind“, sagt Landrat Jens 
Womelsdorf. Schließlich sei der 
Kreis eine bürgernahe und digitale 
Verwaltung. Der Kreis prüfe daher 
auch regelmäßig, inwieweit er sein 
Angebot in den sozialen Medien 
erweitern könne. „Mit dem Whats- 
App-Kanal erreichen wir Men-
schen ohne den Einfluss von Algo-
rithmen. Das geht ganz einfach, in-
dem sie den Kanal abonnieren und 
im besten Fall auch die Benach-
richtigungen, also die Glocke oben 
rechts, im Kanal selbst aktivieren.“ 
Mit dem WhatsApp-Kanal hat der 
Kreis nun neben Instagram, Face-

book, Youtube und einem Tele-
gram-Kanal eine weitere Möglich-
keit, seine Bürgerinnen und Bür-
ger sowie Interessierte über ak-
tuelle Themen der Kreisver- 
waltung zu informieren. Der neue 
Kanal ist unter www.marburg- 
biedenkopf.de/nje25 abruf- und abon-
nierbar. 

VHS-Sommersemester 
Unter dem Motto „Sei ruhig wähle-
risch…“ bietet die Volkshochschule 
der Stadt Marburg im Sommerse-
mester über 500 Kurse, Works-
hops und Vorträge an. Die ersten 
Kurse beginnen am 24. Februar.  
Im Bereich Sprachen können 21 
Fremdsprachen erlernt oder auf-
gefrischt werden. Für Zugewan-
derte gibt es Deutschkurse und ei-
ne Deutsch-Lernwerkstatt, in der 
ehrenamtliche Begleiterinnen 
oder Begleiter unterstützen.   
Kreative können sich in Kunst- und 
Musikkursen entfalten. Auch Fans 
der Fotografie kommen in einem 
Kurs zur Analogen Fotografie und 
Bildentwicklung auf ihre Kosten. 
Neu im Angebot sind ein Jongla-
ge-Kurs und Workshops zum krea-
tiven Schaffen. 
Wer sich sportlich betätigen 
möchte, findet Kurse wie verlet-
zungsfreies Laufen, Stepptanz ab 
50 oder Krafttraining speziell für 
FLINTAs, sowie zahlreiche Koch-
kurse. Die Online-Reihe „vhs.wis-
sen.live“ behandelt gesellschaftli-
che Themen, darunter Missstände 
in der Naturschutz-Organisation 
„African Parks“. Auch die anste-
hende Bundestagswahl wird, in 
einfacher deutscher Sprache the-
matisiert, für die Zielgruppe der 
eingebürgerten Menschen, die 
nun zum ersten Mal in Deutsch-
land wählen dürfen. 
Das Programm des Sommerseme-
sters findet sich online unter 
www.vhs-marburg.de  und ge-
druckt unter anderem in der vhs 
Marburg (Deutschhausstraße 38). 

kro/Janine Anderson
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ogramm Alles neu: Der für 250.000 Euro sanierte Kunstrasenplatz II im 
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Im Landkreis Marburg-Bieden-
kopf gibt es noch zahlreiche of-
fene Ausbildungsplätze. Viele 

Unternehmen warten auf Bewer-
bungen engagierter junger Men-
schen. Die Bewerbungsmappe ist 
dabei der erste Eindruck, den Be-
werberinnen und Bewerber in ei-
nem Unternehmen hinterlassen – 
und der kann entscheidend sein. 
Wer sich um einen Ausbildungs-
platz bewirbt, sollte daher einige 
wichtige Punkte beachten. Doch 
wie sieht eine überzeugende Be-
werbung aus? Was erwartet ei-
nem im Vorstellungsgespräch und 
welches Outfit ist angemessen? 
Antworten darauf weiß Berufsbe-
raterin Bianca Katzmarzik von der 
Marburger Agentur für Arbeit und 

gibt hilfreiche Tipps für eine er-
folgreiche Bewerbung. 
   
Bewerbung 
Die schriftliche Bewerbung ob on-
line oder per Post, muss indivi-
duell gestaltet sein, um sich von 
anderen abzuheben. Die Bewer-
bung kann der „Türöffner“ sein 
und sollte nicht nur als eine 
Pflichtaufgabe gesehen werden – 
eher ist sie Werbung in eigener 
Sache, sagt Bianca Katzmarzik, 
Berufsberaterin bei der Agentur 
für Arbeit. Es empfiehlt sich, sich 
stets gezielt und mit Bedacht zu 
bewerben, denn schließlich geht 
es um den ersten Schritt in die  
berufliche Zukunft, so Bianca 
Katzmarzik. Eine erfolgreiche  

Bewerbung kann sehr unter-
schiedlich aussehen, jedoch ist  
es wichtig einige Grundregeln, zu 
beachten. 
   
Bewerbungsmappe 
Essenziell ist zuallererst, dass die 
Bewerbung vollständig und or-
dentlich ist. Eine klassische Be-
werbungsmappe enthält ein An-
schreiben, das lose auf die Mappe 
gelegt wird, ein Lebenslauf und 
wichtige Anlagen wie Zeugnisse 
oder Praktikumsnachweise. Emp-
fehlenswert sind zudem Bewer-
bungsfotos und gegebenenfalls 
ein Deckblatt. 
   
Anschreiben 
Das Anschreiben ist das Herzstück 
der Bewerbung. Es sollte präzise 
und auf das Unternehmen und die 
angestrebte Ausbildung zuge-
schnitten sein. Wichtig dabei ist, 
keinen Standardtext zu verwen-
den, jedes Anschreiben muss indi-
viduell angepasst werden. Dabei 
sollte der Text nicht länger als eine 
DIN-A4-Seite sein. Im Anschreiben 
einen direkten Ansprechpartner 
nennen, kann von großem Vorteil 
sein. Ist dieser nicht bekannt, lohnt 
es sich dies bei einem kurzen An-
ruf im Unternehmen in Erfahrung 
zu bringen. Gut ist, im Anschrei-
ben die eigenen Stärken und In-
teressen hervorzuheben. Außer-
dem empfiehlt es sich ehrlich und 
überzeugend zu erklären, warum 

man sich für den entsprechenden 
Beruf und genau diesen Betrieb in-
teressiert.  
Wichtig: Gute Noten sind nicht al-
les! Oft zählen praktische Erfah-
rungen oder persönliche Interes-
sen, mit denen man sich von ande-
ren Bewerbungen abheben kann 
mehr als schulische Leistungen. 
   
Lebenslauf 
Der Lebenslauf gibt einen kom-
pakten Überblick über die eigene 
Person und den bisherigen Wer-
degang. Hierbei gilt es, auf eine 
gute und sinnvolle Gliederung zu 
achten. Wichtige Inhalte sind hier-
bei Persönliche Daten, die Schul-
bildung, praktische Erfahrungen, 
inklusive der Tätigkeitsbereiche. 
Zudem sollte ein Lebenslauf die 
besonderen Kenntnisse oder Qua-
lifikationen der Bewerberinnen 
und Bewerber enthalten sowie In-
teressen und Hobbys und die Un-
terschrift. 
   
Bewerbungsfoto 
Ein Bewerbungsfoto ist zwar nicht 
zwingend notwendig, hinterlässt 
aber meist einen guten ersten Ein-
druck. So kann durch ein profes-
sionelles, freundliches Bild die 
Chance erhöht werden, zu einem 
Vorstellungsgespräch eingeladen 
zu werden. 
   
Formale Fehler vermeiden 
Um einen guten und kompetenten 
Eindruck zu hinterlassen, lohnt es 
sich Wert auf die Vermeidung von 
formalen Fehlern zu legen. Hierfür 
sollte die Bewerbung sorgfältig auf 
Fehler kontrolliert werden – am be-
sten auch durch eine zweite Per-
son. Dabei sollte auf Rechtschreib-

Startklar 
Bewerbungs-Tipps von Berufsberaterin Bianca Katzmarzik
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Berufsberaterin Bianca Katzmarzik weiß, worauf es beim Vorstellungsgespräch ankommt.   Foto: Agentur für Arbeit
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fehler, Falsche Berufsbezeichnun-
gen und unsaubere Unterlagen 
(Knicke, Flecken) geachtet werden. 
Außerdem gilt es, unpersönliche 
Standardtexte zu vermeiden. 
   
Vorstellungsgespräch 
In Vorstellungsgesprächen wer-
den oft ähnliche Fragen gestellt. 
Deshalb ist es hilfreich, sich schon 
im Vorhinein mit den Fragen aus-
einanderzusetzen. Das kann dazu 
beitragen, im Vorstellungsge-
spräch selbstsicherer zu wirken 
und zu einem überzeugenderen 
und souveräneren Auftritt führen. 
Häufig wird in Bewerbungsge-
sprächen nach dem Grund für die 
Berufs-und Ausbildungswahl ge-
fragt, nach den persönlichen Stär-
ken und Fähigkeiten, die die Be-
werberinnen und Bewerber mit-
bringen oder was sie über das 
Unternehmen wissen. Informa-
tionen zu Betrieben und Ausbil-
dungen kann man unter anderem 
hier bekommen: BerufeNet,  
berufenet.arbeitsagentur.de; Berufe 
TV, www.berufe.tv oder Planet- 
Beruf, www.planet-beruf.de.  
Gängige Fragen sind außerdem, 
welche Erwartungen man an die 
Ausbildung hat, aber auch nach 

Hobbys oder ehrenamtlichen Tä-
tigkeiten kann gefragt werden. 
Zu guter Letzt empfiehlt es sich, 
sich im Vorhinein eines Vorstel-
lungsgesprächs Gedanken über 
das Auftreten zu machen. Eine 
freundliche Begrüßung und Blick-
kontakt sind hier ebenso wichtig 
wie eine klare und selbstbewusste 
Ausdrucksweise. Man sollte au-
ßerdem Interesse zeigen und ei-
gene Fragen stellen. 
Auch das äußere Erscheinungs-
bild sind elementar, es ist ratsam, 

angemessene Kleidung zu wäh-
len, die zur jeweiligen Branche 
passt. 
Berufsberaterin Bianca Katzmar-
zik ermutigt Jugendliche: „Jede 
Bewerbung ist eine Chance. Wer 
sich gründlich vorbereitet und 
sich ehrlich und authentisch zeigt, 
kann personalverantwortliche 
überzeugen. Und sollte es beim 
ersten Versuch nicht klappen – 
nicht entmutigen lassen, sondern 
weitermachen!“ Gute Vorberei-
tung und eine individuelle gestal-

tete Bewerbung sind hierbei der 
Schlüssel zum Erfolg. Um sich 
bestmöglich präsentieren zu kön-
nen, lohnt es sich, sich frühzeitig 
mit den eigenen Stärken, Interes-
sen und beruflichen Zielen aus-
einanderzusetzen. Die Berufsbe-
ratung der Arbeitsagentur steht 
Jugendlichen jederzeit mit Rat 
und Tat zur Seite, um den Start in 
die Ausbildung erfolgreich zu ge-
stalten. 
www.arbeitsagentur.de/marburg 

pe/Janine Anderson
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Der Lebenslauf sollte sinnvoll gegliedert sein und auch besondere Qualifikationen sowie sowie Interessen und Hobbys enthalten.   Foto: Louis auf Pixabay
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Die Arbeitswelt befindet sich 
im stetigen Wandel, „die Di-
gitalisierung verändert die 

Arbeitswelt total“, sagt Stephan 
Theißen, Berufsberater im Er-
werbsleben, der Arbeitsagentur 
Marburg. Die Veränderungen er-
forderten Bereitschaft, kontinu-
ierlich dazuzulernen und sich neu-
en Herausforderungen anzupas-
sen: „lebenslanges Lernen ist 
heute kein Luxus, sondern ein 
muss“, betont der Berufsberater. 
Unterstützung finden Berufstäti-
ge bei der „Berufsberatung im Er-
werbsleben“, der Agentur für Ar-
beit Marburg. Sie informiert inner-
halb ihrer Online-Veranstaltungen 
ab dem 17. Februar, wie Erwerbs-
tätige ihre Potenziale entfalten, 
neue Wege gehen und die Chan-
cen des Wandels aktiv nutzen. Das 
Angebot informiert über unter-
schiedliche Berufsfelder, Qualifi-
zierungswege und Karrieremög-
lichkeiten. Die Veranstaltungen 
sollen unter anderem auch dabei 
helfen, die nächsten Schritte des 
beruflichen Lebens aktiv zu Pla-
nen und in die Zukunft zu investie-
ren. Das sei der Schlüssel zum  
Erfolg. 

In den nächsten Wochen werden 
folgende Kurse angeboten: 
 
Termine 
Mo 17.2. 16 Uhr: Berufswelt Lehrer – 
Wege in den Lehrerberuf 
 
Di 25.2. 16 Uhr: Berufswelt Indu-
strie – entdecken Sie die Chancen 
& Möglichkeiten in der Industrie 
 
Mi 26.2. 16 Uhr: Berufswelt IT – ent-
decken Sie die Vielfalt der IT-Be-
rufe 
 
Do 27.2. 16 Uhr: Berufliche Auf-
stiegsmöglichkeiten – Bereit für 
Ihre Karriere? 
   
Weitere Termine, Informationen 
und Anmeldungsmöglichkeit gibt 
es unter: www.arbeitsagentur.de/ 
veranstaltungen (bei Ort „Marburg“ 
angeben). 
   
Kontakt zur Berufsberatung  
im Erwerbsleben: 
Telefon: 06421/605705 
E-Mail: Marburg.Berufsberatung-
im-Erwerbsleben@arbeitsagentur.de 

pe/Janine Anderson

Seit dem 1. Februar steht der 
neue Berufsberater Patrick 
Kraft Schülerinnen und Schü-

lern bei der Berufsorientierung 
zur Seite. Der gebürtige Buche-
nauer ist für die Schulen im Hin-
terland zuständig.  
Der gelernte Bankkaufmann war 
zuletzt bei der Agentur für Arbeit 
als Arbeitsvermittler und Experte 
für Weiterbildung und Qualifizie-
rung im Jobcenter Frankenberg 
tätig. Nun freut er sich darauf, jun-
gen Meschen zu helfen, ihren indi-
viduellen Berufsweg zu finden. 
„Schon als Schüler habe ich eine 
beeindruckende Beratung durch 
die Bundesagentur für Arbeit er-
halten“, sagt Patrick Kraft. Das 
habe ihn nachhaltig geprägt, wo-
durch auch der Wunsch geweckt 
wurde, selbst Jugendliche in die-
sem wichtigen Lebensabschnitt 
zu begleiten. 

Gerade in der heutigen Zeit, in der 
die Vielfalt an Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten schnell un-
übersichtlich werden kann, sieht 
Patrick Kraft seine Aufgabe darin, 
Orientierung zu geben. „Mein Ziel 
ist es, Klarheit in den Dschungel 
der Berufe zu bringen und ge-
meinsam mit den Jugendlichen 
herauszufinden, welcher Weg am 
besten zu ihnen passt“. Durch sei-
ne langjährige Erfahrung in der 
Berufs- und Weiterbildungsbera-
tung kennt Kraft die aktuellen An-
forderungen des Arbeitsmarktes 
genau. Sein Heimatbezug zum 
Hinterland hilft ihm zudem, die re-
gionalen Strukturen und Möglich-
keiten optimal in seine Beratung 
einzubeziehen. pe/Janine Anderson 

 
Weitere Informationen:  
www.arbeitsagentur.de/vor-ort/ 
marburg/berufsberatung

Für Erwerbstätige 
Online-Veranstaltung der Arbeitsagentur

Neuer 
Berufsberater 
Für Schulen im Hinterland

Vier Online-Veranstaltungen für Berufstätige werden 
im Februar angeboten.   Foto: bertholdbrodersen/Pixabay

Ausbildung & Beruf
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Online-Tools helfen bei der Ausbildungswahl.   Foto: Pexels | Polina Tankilevitch

Ausbildung & Beruf

Abenteuer Berufe 
In einem Zauberwald sammeln 
Jugendliche bei „Abenteuer Be-
rufe“ magische Gegenstände und 
lernen dabei Berufsfelder und ein-
zelne Berufe kennen. 

Gesucht – gefunden: Ich! 
In diesem Online-Tool kann jeder 
und jede  eigene Stärken erkun-
den, zum Beispiel „Erklären kön-
nen“ oder „handwerkliches Ge-
schick“. Gelüftet wird außerdem 
das Geheimnis der Gruppe „Da 
Others“ 

Berufecheck  
…zeigt die Kompetenzen, Kennt-
nisse, Fähigkeiten sowie soziale 
Aspekte, die für den jeweiligen Be-
ruf notwendig sind. Darüber hin-
aus wird ermittelt, wie passgenau 
der Beruf zur eigenen Persönlich-
keit ist. 
web.arbeitsagentur.de/berufecheck/ 

Abi.de 
Infos, Tipps & Tools für die Berufs-
wahl. Alles zu Studium, Ausbil-
dung, Bewerbung, Beruf & Karrie-
re. Für junge Menschen mit oder 
auf dem Weg zum Abitur. 
abi.de 

Berufenet 
…ist das bundesweit umfassend-
ste Informationsangebot für mehr 
als 3000 Berufe von A-Z. 
 

Check-U 
… ist ein guter Einstieg in die Be-
rufsorientierung. Dort kann man 
einen kostenlosen Test machen, 
der zeigt, welche Ausbildung oder 
welches Studium zu den persönli-
chen Stärken passt.  

Planet-Beruf 
Das Jugendportal der Bundesa-
gentur für Arbeit begleitet Ju-
gendliche auf ihrem Weg zur pas-
senden Ausbildung – und darüber 
hinaus. 
 

AzubiWelt 
Hier kann die Vielfalt der Ausbil-
dungsberufe erkundet und in 
Deutschlands größter Ausbil-
dungsbörse auch gleich die Lehr-
stelle gefunden werden, die zu 
den persönlichen Stärken und 
Vorlieben passt.  
 

pe

Online-Tools 
Für Jobsucherinnen und Jobsucher
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Der Schulabschluss ist in der 
Tasche – aber was nun? Vor 
dieser Frage stehen viele jun-

ge Menschen. Während die Be-
rufs-, Studien- und Ausbildungs-
möglichkeiten früher eher über-
schaubar waren, sind viele bei der 
heutigen scheinbar unendlichen 
Auswahl an Möglichkeiten oft 
überfordert. Wer nicht direkt in ei-
ne Ausbildung oder ein Studium 
starten möchte, für den können 
Freiwilligendienste wie das Frei-
willige Soziale Jahr (FSJ), das 
Freiwillige Ökologische Jahr 
(FÖJ), der Bundesfreiwilligen-
dienst (BFD) oder internationale 
Freiwilligendienste eine Möglich-
keit bieten, sich für das Allgemein-
wohl zu engagieren aber auch um 
Perspektiven für eine berufliche 
Zukunft zu entwickeln. Auch wer 
Wartezeiten vor Studium oder 
Ausbildung überbrücken möchte 
oder zur Sammlung von ersten 
Berufserfahrungen, für den kön-
nen die Freiwilligendienste eine 
gute Alternative bieten. Zudem 
wird soziales Engagement oft als 
Pluspunkt bei Bewerbungen für 
Studiengänge oder Jobs gesehen. 
Zu Unrecht unterschätzt ist aber 
vor allem der Mehrwert, der solch 
ein Engagement für die Persön-
lichkeitsentwicklung bedeutet. So 
lernen junge Menschen Kompe-
tenzen zur Eigenverantwortung 
und Teamfähigkeit und können ih-
ren Horizont erweitern, wodurch 
sich der Dienst sowohl als eine In-
vestition in die berufliche als auch 
in die private Zukunft erweist. 
   
Neue Regelungen   
Um die Freiwilligendienste attrak-
tiver zu machen, hat die Bundes-
regierung im vergangenen Jahr 
einige Maßnahmen ergriffen. So 
können junge Menschen unter 27 
Jahren mit dem neuen Freiwilli-

gen-Teilzeitgesetz einen Freiwilli-
gendienst in Teilzeit leisten, ohne 
– wie zuvor – persönliche Gründe 
nachweisen zu müssen. Zudem 
wurde das Taschengeld seit In-
krafttreten des Gesetzes im Mai 
2024 erhöht und liegt nun bei  bis 
zu 604 Euro monatlich, zusätzlich 
dürfen Einsatzstellen Mobilitäts-
zuschüsse zahlen. 
   
FSJ – Freiwilliges Soziales Jahr  
Das FSJ richtet sich an Jugendli-
che und junge Erwachsene bis 27 
Jahre und dauert in der Regel ein 
Jahr, wobei die Einsatzzeit zwi-
schen 6 und 18 Monaten variieren 
kann. Es bietet die Möglichkeit, in 
sozialen Einrichtungen wie Kran-
kenhäusern, Alten- und Pflegehei-
men, Förderschulen oder Gedenk-
stätten tätig zu werden. Aber 
auch Sportvereine und Theater 
bieten Plätze an. Freiwillige erhal-
ten ein Taschengeld und in vielen 
Fällen Unterkunft und Verpfle-
gung. 
   
FÖJ – Freiwilliges Ökologisches Jahr  
Das FÖJ ist ebenfalls für junge 
Menschen bis 27 Jahre gedacht 
und dauert 6 bis 18 Monate, wobei 
auch hier die Regelzeit ein Jahr 
beträgt. Die Einsatzmöglichkeiten 
reichen von der Land- und Forst-
wirtschaft über Umweltbildung, 
Lebensmittelverarbeitung bis hin 
zum Naturschutz. Träger sind 
häufig Jugendorganisationen von 
Kirchen oder Umweltschutzver-
bänden. 
   
BFD – Bundesfreiwilligendienst  
Der BFD unterscheidet sich von 
FSJ und FÖJ dadurch, dass er sich 
an Menschen jeden Alters richtet. 
Seit seiner Einführung 2011 bietet 
er vielfältige Einsatzbereiche, dar-
unter soziale, ökologische, kultu-
relle Tätigkeiten sowie Aufgaben 

Engagieren 
Die Freiwilligendienste FSJ, FÖJ und BFD

Freiwilligendienste bieten eine Möglichkeit bieten, sich zu engagieren und 
dabei Perspektiven für eine berufliche Zukunft zu entwickeln.   Foto: Pixabay

Ausbildung & Beruf
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im Sport, der Integration und im 
Zivil- und Katastrophenschutz. 
   
Internationale Freiwilligendienste 
Freiwilligendienste im Ausland 
kombinieren soziales, politisches 
oder ökologisches Engagement 
mit interkulturellem Lernen. Jun-
ge Menschen können in Projekten 
weltweit tätig sein, z. B. als Lehr-
assistenz, in der Naturschutzar-
beit oder in sozialen Einrichtun-
gen. Diese Einsätze können die in-
terkulturellen Kompetenzen 
stärken, erweitern den Horizont 
und können zugleich berufliche 
Qualifikationen bieten. Mit sozia-
len, ökologischen und entwick-

lungspolitischen Projekten in rund 
25 Ländern ist AFS Interkulturelle 
Begegnungen e.V. einer der größ-
ten Anbieter internationaler Frei-
willigendienste in Deutschland. 
   
Weitere Informationen: 
• soziales.hessen.de/soziales/ 

freiwilligendienste 
• www.bundesfreiwilligendienst.de 
• www.afs.de/ 
• www.fsj-hessen.de/ 
• www.jugendfreiwilligendienste.de 
• www.dsj.de/themen/ 

freiwilligendienste-im-sport 
• www.ijgd.de 
 

Janine Anderson

en und 
Pixabay

Ausbildung & Beruf

Praxiseinstieg in Rettung und Pflege 
 
Mitten im Geschehen zu sein, das ist das Besondere an der Arbeit 
im Rettungsdienst. Im Einsatzteam werden die Patientinnen und 
Patienten medizinisch versorgt, wobei immer mit sozialem Fein-
gefühl und dem nötigen Fachwissen individuell auf die Patienten 
eingegangen werden muss. 
Als Rettungssanitäter*in sollte man gerne mit Menschen zu-
sammenarbeiten und Lust haben, Verantwortung zu überneh-
men. Wen diese Mischung reizt, den erwartet beim Deutschen 
Roten Kreuz eine sichere berufliche Perspektive, mit fairer Be-
zahlung.    
Der Einstieg beim DRK ist auf verschiedenen Wegen möglich: Ei-
ne Möglichkeit bietet die dreijährige Notfallsanitär-Ausbildung. 
Hier werden umfassende Kenntnisse vermittelt, um die Lehrlinge 
bestens auf ein eigenständiges Arbeiten im Rettungsdienst vor-
zubereiten. 
Für interessierte unter 18 Jahren gibt es die Möglichkeit, mit 
dem Praxiseinstieg in Rettung und Pflege schon ab 16 Jahren er-
ste berufsqualifizierende Abschlüsse zu erwerben und anschlie-
ßend im Rettungsdienst zu arbeiten. 
Wer sich erst einmal orientieren möchte, kann sich mit einem 
FSJ oder BFD für den Rettungsdienst qualifizieren und schon im 
Rettungsdienst mitarbeiten. Zusätzlich nimmt man an 25 päda-
gogischen Seminartagen in einer festen Gruppe teil. 
Weitere Informationen gibt es hier: www.rdmh.de/nachwuchs

Foto: DRK Mittelhessen
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Schwankhalle Bremen 
„Trouble“ 
Katrin Hylla 
Fr 7.2. 19 Uhr und Sa 8.2. 16 Uhr, TNT 
„Wir haben Wolken gemacht und 
setzen uns Stürmen aus. Wir fra-
gen: Wie bleiben wir stabil im Au-
ge des Tornados, in diesem Wir-
belsturm aus Informationen und 
beunruhigenden Nachrichten? 
Oft fühlen wir uns ohnmächtig ge-
genüber all dem Trouble. Manch-
mal würden wir uns am liebsten 
verstecken, uns die Decke über 
den Kopf ziehen. Aber: Das soll 
nicht so bleiben ...“ 
„Trouble“ ist ein familienfreundli-
ches Stück für alle ab 10 Jahren. In-
spiriert von Geschichten und Figu-
ren aus dem Zauberland Oz, suchen 
fünf Performer zwischen 10 und 43 
Jahren nach Wegen, mit den düste-
ren Szenarien umzugehen, die ih-
nen täglich auf allen Kanälen be-
gegnen. Doch können Zucker watte, 
Zauber tricks oder Gedichte helfen? 

„Der kleine Prinz“ 
Das Musical 
von Deborah Sasson und  
Jochen Sautter 
Fr 7.2. 20 Uhr, Stadthalle Wetzlar 
„Der kleine Prinz“ von Antoine de 
Saint-Exupéry ist eines der meist-
gelesenen Bücher der Welt. „Man 
sieht nur mit dem Herzen gut, das 
Wesentliche ist für das Auge un-
sichtbar“ – ein Satz, der die Es-
senz des Stoffes zeigt. Und welche 
Sprache dringt direkt ins Herz? 
Musik! Das zweistündige Musical 
voller Emotionen und visueller 
Überraschungen entführt das Pu-
blikum in die Welt des kleinen 
Prinzen. Dabei spricht die Erzäh-
lung keineswegs nur Kinder an. 
Das Stück zielt gerade darauf ab, 
die oftmals im Alltag gefangenen 
Erwachsenen in eine fantastische 
Welt mitzunehmen und ihre Au-
gen für die kleinen Dinge im Le-
ben zu öffnen – zum Beispiel, wie 
wichtig Freundschaft ist. 
 
Eric Mayer 
„Eric erforscht ... den Weltraum“ 
Kinder-Vorlesung  
für die ganze Familie 
So 9.2. 14 Uhr, Waggonhalle 
Wie laut war es beim Urknall? Wie 
tief ist ein schwarzes Loch? Und 
ist ein Blick mit dem Teleskop in 
die Vergangenheit tatsächlich 

möglich? Solche Fragen stellen 
nur Kinder. Die Antworten gibt der 
Wissensmoderator, Autor und Fak-
ten-Erklärer Eric Mayer. Er spielt 
den Kindern die Planeten zu, holt 
ihnen die Sterne vom Himmel, und 
zusammen suchen sie nach grü-
nen Männchen. Eric Mayer kennt 
sich aus. Er ist ein Macher und hat 
ausprobiert, wovon viele träumen. 
Der „Stuntman des Wissens“ aus 
der ZDF-Sendung PUR+ hat sich 
in einen Raumanzug gequetscht, 
das Essen der Zukunft gekostet 
und mit Astronauten gesprochen. 
 
Théâtre Francais 
„Als Niels und Abelle sich der  
Ewigkeit stellten“ 
Theater in französischer Sprache 
mit deutschen Übertiteln 
Di 11. und Mo 17.2. jeweils 18.30 Uhr, 
Waggonhalle 
Ein Vampir möchte sterben. Seine 
Freunde wollen das aber nicht, und 
so schlagen sie in eine Wette ein: 
In drei Tagen müssen sie einen 
selbstmordgefährdeten Menschen 
zum Leben überzeugen. Wenn der 
Mensch sich entscheidet weiter zu 
leben, muss es der Vampir auch. 
Wenn aber nicht ... In dieser Tragé-
Comédie stellt das Théâtre Fran-
cais drei philosophische Richtun-
gen aus der französischen Ge-
schichte vor und versucht durch 
sie die Frage nach dem Sinn des 
Lebens zu beantworten. 
 
Michael Frowin 
„Selten so gelacht“ 
Comedy 
Mo 10.2. 20 Uhr, Waggonhalle 
20 Sekunden Lachen entspricht 
der körperlichen Leistung von 3 
Minuten schnellem Rudern. Was 
für eine Erkenntnis. Also: Lachen 
oder Rudern? Dem Körper ist es 
egal. Doch noch bevor der Mensch 
gesprochen hat, hat er gelacht. 
Lachen ist gesund, Lachen lockert 
Blockaden, und wer lacht, hat den 
besseren Sex. Michael Frowin, der 
„längst zum Besten gehört, was 
Kabarett zu bieten hat.“ (AZ 

Mainz), macht den Praxistest. Wo 
kommt das Lachen her, wo will es 
hin? Warum lachen wir? Und  
worüber besser nicht? Höchste 
Zeit, dem Lachen auf den Grund 
zu gehen. Als anerkannter Hu-
mortrainer greift Frowin zu allem, 
was Humor & Satire zu bieten  
haben – Witze, Absurdes und ak-
tuelle Politik. 
„Frowin schafft es einmal mehr, 
sein Publikum intelligent und hin-
tersinnig bestens zu unterhalten – 
und trotz all der Krisen herzhaft 
zum Lachen zu bringen.“ (NDR) 
 
 

M U S I K 

Studierenden-BigBand Marburg  
Latin bis Swing 
Fr 7.2. 20 Uhr, KFZ 
Ein neues Jahr beginnt, und wie 
könnte es besser starten als mit 
einem Bigband-Konzert, das di-
rekt in die Seele trifft? Nach ei-
nem Jubiläumsjahr mit Festival, 
Kooperationen und Konzerten ist 
die Studierenden-BigBand Mar-
burg wieder bereit, ihrem Publi-
kum in der kalten Jahreszeit auf-
zuwärmen. Dafür steht ein Pro-
gramm an, das sich vor dem Best- 
Of-Jubiläumsprogramm nicht ver-
stecken muss. Mit neuen und wie-
derkehrenden Arrangeuren wie 
Duke Ellington, Michel Camilo, 
Charles Mingus und Andrew Neu 
nimmt die Bigband unter Leitung 
von Dirk Kunz mit auf eine Reise 
rund um die Welt. Von Latin bis 
Swing, von bekannt bis unbe-
kannt, von Instrumental bis Ge-
sang, von ruhig bis energiegela-
den – aber immer tanzbar. 
 
„Wahnsinn!“ 
Wolfgang-Petry-Show 
Sa 8.2. 20 Uhr,  
Buderus-Arena Wetzlar 
„Wahnsinn! – Die Show 2025“ – 
bietet nicht nur jede Menge Wolf-
gang-Petry-Hits, sondern eine 
atemberaubende Zeitreise, die 
wegende Momente, unterhaltsa-

Kultur 
7.2. – 13.2. to go

Michael Frowin am Mo in de Waggonhalle.   Foto: Bernd Brundert „Wahnsinn!“ am Sa in der Buderus-Arena Wetzlar.   Foto: Holger Fichtner

„Der kleine Prinz“ am Fr in der Stadthalle Wetzlar.   Foto: Manfred Esser
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Fichtner

me Geschichten und persönliche 
Anekdoten aus Wolfgang Petrys 
Karriere aufleben lässt. Was Fans 
an dieser Show lieben: Den Stil ei-
nes echten Konzerterlebnisses. 
Zeitlich knüpft die Produktion an 
das legendäre Abschlusskonzert 
von Wolfgang Petrys umjubelter 
„Einfach Geil“-Tournee aus dem 
Jahr 1999 an und katapultiert den 
Zuschauer mit Lichtgeschwindig-
keit in sein Lebensgefühl von vor 
25 Jahren zurück: Noch einmal 
diese Energie spüren, noch einmal 
all die Hits feiern, als gäbe es kein 
Morgen. 
 
Henge 
Intergalactic Rave / Krautrock 
Di 11.2. 20.30 Uhr, KFZ 
Henge sind nicht von dieser Welt. 
Ihr Sound ist psychedelisch, kom-
biniert mit kosmischen Klängen 
und elektronischen Beats. Mit 
schrägen und bunten musikali-
schen Auftritten haben sie sich  
in der alternativen Festival-Com-
munity wie beispielsweise bei  
Fusion, Womad oder Bluedot ei-
nen Namen gemacht. 2018 sind 
sie bei den UK Independent 
Awards zum besten Live-Act ge-
wählt worden. 
 
Django Chutney 
Gypsy Jazz 
Mi 12.2. 21 Uhr, Q 
Das Trio aus Brighton existiert seit 
Oktober 2021. Ein zufälliges Zu-
sammentreffen von Seelenver-
wandten führte zu einer sponta-
nen Reaktion und einem ersten 
Gig, der über sechs Stunden dau-
erte ... Mittlerweile kann man auf 
eine ununterbrochene Reihe von 
Auftritten auf Festivals, in Pubs 
und Jazzclubs in Großbritannien 
blicken. Die Kombination aus drei-
stimmigen Gesangsharmonien,  
einem riesigen Repertoire, das 
aus so vielen Epochen und Genres 
des 20. Jahrhunderts stammt,  
virtuosen Gitarren-Showeinlagen 
und Sinn für Spaß und musikali-
sches Abenteuer hat Django  

Chutney geholfen, Fans nicht nur 
aus der manchmal etwas behäbi-
gen Jazz-Welt zu gewinnen,  
sondern aus dem  Spektrum zwi-
schen Jazz, Blues, Folk und Black 
Sabbath. 
 
Briant Pagelsen Schwappacher Trio 
Modern Jazz 
Do 13.2. 20.30 Uhr, Cavete 
Das Briant Pagelsen Schwappa-
cher Trio steht für modernen,  
kreativen Jazz und die Kunst der 
Improvisation. Gegründet im 
Herbst 2024 in Frankfurt, verei-
nen die drei Musiker ihre indivi-
duellen Einflüsse zu einem beson-
deren Klangerlebnis. Das Trio  
besteht aus Julien Briant am Bass, 
Lars Pagelsen am Klavier und  
Florian Schwappacher am Schlag-
zeug – eine Besetzung, die sowohl 
durch Virtuosität als auch durch 
emotionale Tiefe überzeugt.  
Julien Briant und Lars Pagelsen 
bringen bereits umfangreiche  
Erfahrung aus verschiedenen mu-
sikalischen Projekten mit. Durch 
ihre gemeinsame Neugierde auf 
neue musikalische Ausdrucksfor-
men fanden sie zueinander und 
legten den Grundstein für das 
Trio. Mit der Ergänzung durch  
den versierten Schlagzeuger Flo-
rian Schwappacher, dessen musi-
kalische Prägung auch durch  
seine Zeit in der Schweiz beein-
flusst wurde, entstand eine außer-
gewöhnliche Formation, die mo-
dernes Jazzspiel mit Experimen-
tierfreude verbindet. Ihr 
Repertoire ist ein bunter Mix aus 
Eigenkompositionen und stim-
mungsvollen Interpretationen von 
Jazzgrößen wie Thelonious Monk 
und Gary Peacock. Neben ihren 
Wurzeln im Bebop und modernen 
Jazz schöpft das Trio auch aus 
der Welt der experimentellen  
Musik, was sich in ihrer Lust am 
Erforschen neuer Klangmöglich-
keiten zeigt. 
 
 

pe/MiA

Henge am Di im KFZ.   Foto: Henge Briant Pagelsen Schwappacher Trio am Do in der Cavete.   Foto: Florian Schwappacher

„Trouble“ am Fr und Sa 8.2. im TNT.   Foto: Gabriela Valdespino

Eric Mayer am So in der Waggonhalle.   Foto: Eric Mayer
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Das bewegende Aufeinander-
treffen von Lucas und Edith 
neun Jahre nach ihrer Tren-

nung: Im Laufe des Tages werden 
die beiden mit der Vergangenheit 
konfrontiert und durchleben Ge-
fühle der Liebe und Hoffnung, 
aber auch der Trauer und alter 
Ressentiments ... 
„Poison“, eine Adaption ihres ge-
feierten Theaterstücks aus dem 
Jahr 2009 durch Lot Vekemans, 
ist das Spielfilm-Regiedebüt von 
Désirée Nosbusch. Mit ihrer um-
fangreichen Erfahrung als Schau-
spielerin, Fernsehmoderatorin 
und Radiomoderatorin in ganz Eu-
ropa erweist sich Nosbusch als 
Regisseurin mit außergewöhnli-
cher Sensibilität und Vision. Sie 
entlockt Europas gefeierten 
Schauspielern Tim Roth („Reser-
voir Dogs“, „Pulp Fiction“, „Berg-
man Island“, „Resurrection“) und 
Trine Dyrholm („Festen“, „In a bet-
ter World“, „The Almond and the 
Seahorse“) tiefgründige Darbie-
tungen. Im Film spielt Roth Lucas, 
einen zurückhaltenden Mann, der 
eine unerwartete Einladung sei-
ner seit langem entfremdeten Ex-
Frau Edith zu einem Treffen auf 
dem Friedhof bekommt, wo ihr 
Sohn seit zehn Jahren ruht. Ihre 
Beziehung, die bereits durch den 
Tod ihres Kindes belastet war, en-
dete abrupt mit Lucas’ Abreise. 
Wieder vereint, sind die ersten Re-
aktionen zwischen Lucas und 
Edith, gespielt von Dyrholm, vor-
sichtig und zurückhaltend. Doch 
dann reißen alte Wunden wieder 

auf, was sie zu einer ergreifenden 
Auseinandersetzung mit ihrer 
Vergangenheit führt. 
„Mein Traum und meine Hoffnung 
waren immer, zwei Schauspieler 
zu finden, die von Anfang an auf 
Augenhöhe stehen“, erklärt Dési-
rée Nosbusch. „Lucas ist nicht 
stärker als Edith oder umgekehrt. 
Es gibt keinen richtigen oder fal-
schen Weg, mit Trauer umzuge-
hen, die Person, die geht, ist nicht 
die schlechte Person; die Person, 
die bleibt, ist nicht die bessere 
Person“, so die Regisseurin. „Ich 
habe immer gesagt, wenn ich kei-
ne Besetzung finde, die das allein 
durch ihre Persönlichkeiten mit-
bringt, dann mache ich den Film 
nicht. Eines Morgens wachte ich 
mit dem Gedanken auf, dass mein 
Traummann für die Rolle Tim Roth 
wäre. Trine war immer auf meiner 
Liste gewesen – ich habe sie im-
mer angebetet und dachte, sie wä-
re das perfekte Gegenstück für 
ihn“, erinnert sich Nosbusch. „Als 
ich die beiden den Raum betreten 
und sich zum ersten Mal treffen 
sah, kamen mir Freudentränen. 
Ich wusste, ich hatte im Lotto ge-
wonnen.“ 
Regisseurin Désirée Nosbusch 
wird am Sonntag, dem 9. Februar 
zur Matinee um 11.30 Uhr im  
Capitol anwesend sein. 

pe/MiA

KINOPROGRAMM
6.2. – 12.2.

-Filmkunstheater

NEU: Poison – Eine Liebesgeschichte  
Ab 6 J., Do 20.00, Fr + Mi 18.00, Sa, Mo + 
Di 16.45  
So 11.30 mit Gastbesuch Désirée Nos-
busch   
OmU: So 19.45  

NEU: Könige des Sommers  
Ab 12 J., Do, So + Di 18.00, Fr 19.30, Sa 
15.15, Mo 19.45, Mi 16.45  

Der Brutalist  
Ab 16 J., Do - Sa 19.00, So 14.30, Mo – Mi 
18.45  
OmU: So 18.45  

Juror #2  
Ab 12 J., Do – Sa 20.15, Mo 17.45, Di 19.45  

A Real Pain  
Ab 12 J., Do + Fr 16.45, Mo – Mi 20.15  
OmU: So 20.15  

Young Hearts  
Ab 0 J., So 14.45  

Konklave  
Ab 6 J., Do + Fr 19.45, Sa 17.30 + 20.00, 
So – Di 16.45  

Tracing Light – Die Magie des Lichts  
Ab 0 J., OmU: So 11.30  

Emilia Perez  
Ab 12 J., Di 19.30, Mi 19.45  

Der wilde Roboter  
Ab 6 J., Sa 14.45, So 14.30  
OmU: So 11.45  

Die leisen und die großen Töne  
Ab 0 J., Do, Fr + So – Mi 17.00, Sa 17.00 + 
19.30  

Die Saat des heiliegen Feigenbaums  
Ab 16 J., OmU: So 19.30  

September 5  
Ab 12 J., Mi 17.15   
  
SPECIALS  

Die Saat des heiligen Feigenbaums  
CineArt – Die Filmkunstreihe  
Ab 16 J., Sa 16.30, So 14.30, Mo 19.30   

Freud – Jenseits des Glaubens  
CineArt – Die Filmkunstreihe  
Ab 12 J., Do 17.00, Sa 14.30, Mi 19.30  

Dancing Queen  
Filmhits für KinoKids  
Ab 6 J., Sa 14.15  

Macbeth: David Tennant & Cush Jumbo  
OmeU: So 11.45

NEU: Companion – Die perfekte Begleitung  
Ab 16 J., Do + So – Mi 17.45 + 20.30, Fr + 
Sa 17.45, 20.30 + 23.00  

NEU: Maria  
Ab 6 J., Do – Sa, Mo + Di 17.15 + 20.15, Mi 
17.15 + 20.10. So 11.45 + 17.15   
OV: So 11.45 + 20.15  

Paddington in Peru  
ab 0 J., Do + Mo – Mi 17.15, Fr + Sa 14.30 + 
17.15, So 11.30, 14.30 + 17.15  
UKRAINISCH: So 11.30  

Babygirl  
Ab 16 J., tägl. 20.30  

Feuerwehrmann Sam –  
Pontypandys neue Feuerwache  
Ab 0 J., Sa + So 14.00  

Die drei ??? und der Karpatenhund  
Ab 6 J., Do + Mo – Mi 17.30, Fr + Sa 14.45 
+ 17.30, So 11.45, 14.45 + 17.30  

Kneecap  
Ab 16 J., Fr + Sa 23.15  

Wolf Man  
Ab 16 J., Fr + Sa 23.15  

Die Abenteuer von Kina & Yuk  
Ab 0 J., Sa 14.45, So 14.00  

Better Man – Die Robbie Williams Story  
Ab 12 J., Do, Fr + Mo 19.30, Sa 19.45 

Sonic the Hedgehog 3  
Ab 12 J., Fr – So 15.00, Mo – Mi 17.00  

Criminal Squad 2  
Ab 16 J., Fr + Sa 22.45 

Heretic  
Ab 16 J., Fr + Sa 23.00 

Nosferatu – Der Untote  
Ab 16 J., Do + Mo – Mi 20.15, Fr + Sa 20.15 
+ 22.30, OV: So 20.15   

Der Spitzname  
Ab 6 J., Fr, So, Mo + Mi 17.00, Sa 17.00 + 
19.30, Di 17.00 + 19.45  

Mufasa: Der König der Löwen  
Ab 6 J., Do + Mo 17.45 + 20.00, Fr – So 
14.30, 17.45 + 20.00, Di 17.45 + 19.15, Mi 
17.45  

Wicked  
Ab 6 J., DE mit OV Songs: Do, So, Mo + Mi 
19.45, Fr + Di 19.30  
OV mit OV Sing-Along: So 16.15  

Vaiana 2  
Ab 0 J., Do 17.00, Fr + Sa 14.30 + 17.00, So 
14.30     

We Live in Time  
Ab 12 J., OV: So 19.30  
  
 
SPECIALS  

Die Olchis – Willkommen in Schmuddelfing  
Mein erster Kinobesuch  
Ab 0 J., So 11.30  

Die Heinzels – Neue Mützen, neue Mission  
Ab 0 J., Sa + So 15.30  

Lustiges Pettersson  und Findus Mitmachkino  
Ab 0 J., So 11.45  

Sneak Preview  
Di 21.45, OV: Di 21.45  

Wunderschöner  
OP-Vorpremiere + Emotions Preview  
Mi 20.00 + 20.15

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Auf Augenhöhe 
„Poison“ von Désirée Nosbusch

Foto: Filmwelt

14 

Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Läuft im Capitol
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Mit dem Preis „Das uner-
schrockene Wort“ zeichnen 
die 16 Lutherstädte 

Deutschlands, zu denen auch Mar-
burg gehört, Menschen mit Zivil-
courage aus. 2025 geht der Preis 
an zwei Menschen für ihr Engage-
ment gegen Rechtsextremismus. 
Der Preis ist mit 10.000 Euro do-
tiert und wird am 28. März in 
Augsburg verliehen. 
Für ihren mutigen und uner-
schrockenen Einsatz gegen 
Rechtsextremismus zeichnet der 
Bund der Lutherstädte Heinz J. 
Ostermann, Buchhändler im Ber-
liner Stadtteil Neukölln, und Prof. 
Jens-Christian Wagner, Direktor 
der Stiftung Gedenkstätten Bu-
chenwald und Mittelbau-Dora in 
Weimar aus. 

Beide engagieren sich aus unter-
schiedlichen Perspektiven gegen 
den Rechtsruck in Deutschland und 
seine Folgen. Heinz J. Ostermann 
setzt sich aus der Zivilgesellschaft, 
Prof. Jens Christian Wagner aus 
Wissenschaft und Institutionen her-
aus für eine freie Gesellschaft ein.  
Nach dem Einzug der AfD ins Berli-
ner Abgeordnetenhaus positionier-
te sich der Berliner Buchhändler 
Heinz J. Ostermann zusammen mit 
anderen unabhängigen Neuköllner 
Buchhandlungen im Rahmen kriti-
scher Diskussionsveranstaltungen 
gegen den aufkommenden Recht-
spopulismus. Trotz darauffolgen-
der Schaufensterzerstörung sowie 
Brandanschlägen ließ er sich nicht 
einschüchtern, sondern gab den 
Anstoß zur Gründung der Neuköll-

ner Initiative „Rudow empört sich. 
Gemeinsam für Respekt und Viel-
falt“. Mit dieser Initiative und seiner 
Buchhandlung Leporello als we-
sentlichem Anker setzt er sich seit 
2018 beständig und mit unter-
schiedlichsten Formaten für demo-
kratische Werte, gegenseitigen Re-
spekt, Toleranz und Vielfalt ein. In 
Konsequenz dieses Engagements 
steht seine Buchhandlung seit Jah-
ren unter Polizeischutz.  
Das Motto von Heinz J. Ostermann 
lautet: „Wir alle sind aufgerufen für 
unsere Demokratie einzustehen 
und diese zu verteidigen.“ 
Historiker Prof. Jens-Christian 
Wagner setzt sich gegen Ge-
schichtsrevisionismus ein. Seit 
Jahren engagiert sich Wagner ge-
gen „Fake-History“ und „ge-

schichtsrevisionistische Legenden-
bildung“, gegen die Verharmlosung 
des Nationalsozialismus und Holo-
caust sowie die Forderung der AfD 
nach einer „erinnerungspolitischen 
Wende um 180 Grad“. Er entlarvt 
die Losung von AfD, Reichsbür-
gern, „Montagsspaziergängern“ 
und Co. nach einer „Beendigung 
des Schuldkults“ als Angriff auf die 
Arbeit der Gedenkstätten und setzt 
sich unermüdlich gegen einen „er-
innerungspolitischen Klimawan-
del“ sowie insgesamt gegen die Di-
skursverschiebung nach rechts ein. 
Für seine Arbeit erlebt er Anfein-
dungen, Pöbeleien, Klagen, Hass-
mails und Drohanrufe bis hin zu 
Morddrohungen. Und lässt sich 
trotzdem nicht zum Schweigen 
bringen. Auf die Frage, wie er ange-
sichts der Drohungen gegen ihn 
weitermacht, antwortet er: „Indem 
wir uns nicht einschüchtern lassen. 
Das wollen diese Leute ja. Und die-
sen Gefallen wollen wir ihnen nicht 
tun.“ pe

Zwei Preisträger 
16 Lutherstädte stärken Engagement gegen Rechtsextremismus

Für den 14. Februar ruft Fridays 
for Future bundesweit zu Pro-
testen für mehr Klimaschutz 

auf. In weit über 100 Städten soll 
anlässlich der Bundestagswahlen 
demonstriert werden. In Marburg 
startet ein Klimamarsch um 15 
Uhr am Friedrichsplatz und führt 
anschließend entlang der lokalen 
Parteizentralen. Hier werden die 
Forderungen des Klimabündnis 
Marburg direkt an die Parteien ge-
richtet. Zum Abschluss gibt es am 
Erwin-Piscator-Haus Musik und 
Getränke. Insgesamt rufen 32 Or-
ganisationen alle Menschen in 
und um Marburg dazu auf, am Kli-
mamarsch teilzunehmen. 
Wissenschaftlich klar ist aus Sicht 
der Organisatorinnen und Organi-
satoren: Extremwetter werden zu-
nehmen. Nur konsequente politi-
sche Maßnahmen für Klimaschutz 
können noch viel Schlimmeres 
verhindern. 
Zur Bundestagswahl am 24. Fe-
bruar fordert das Klimabündnis 
Marburg deshalb auf, wählen zu 
gehen und nur für jene Parteien 
zu stimmen, die sich glaubhaft 
und deutlich für Umwelt- und Kli-
maschutz einsetzen.  
Auf dieses Anliegen will das Bünd-
nis am Klimastreiktag, 14. Februar, 
aufmerksam machen und mit der 
Demonstrationsroute vorbei an 
den Marburger Parteizentralen 
der Grünen (Frankfurter Straße), 
CDU (Gisselberger Straße), FDP 
(Barfüßertor) und SPD (Biegen-
straße), Nachdruck verleihen. Auf-
takt ist um 15.00 Uhr am Frie-
drichsplatz.  

„In kurzen Ansprachen wollen wir 
jeweils parteibezogene Kritik an 
der klimapolitischen Praxis for-
mulieren sowie die Parteien an ih-
re Verantwortung und Programm-
atik erinnern“, heißt es im Aufruf 
des Klimabündnisses. 
Zentrale Forderungen an die Par-
teien sind eine höhere CO2-Be-
preisung mit Einführung eines so-
zial gerechtem Klimageldes, der 
Abbau aller klimaschädlicher Sub-
ventionen, ein Tempolimit, der 
Ausbau und die Sanierung des Öf-
fentlichen Personennahverkehrs, 
das Verbot von Inlandsflügen und 

die Einführung einer Kerosinsteu-
er sowie die Förderung einer 
nachhaltigen Landwirtschaft und 
gesunder Ernährung für mehr Kli-
ma- und Naturschutz. 
Ute Visser von den Parents for Fu-
ture meint dazu: „Wir sollten Par-
teien wählen, die alltägliches Kli-
ma-Schützen einfach und Klima-
Schädigen unprofitabel machen. 
Und wir sollten unsere Parteien 
dazu bewegen, Perspektiven für 
ein gutes Leben in einer nachhal-
tigen, klimaneutralen und gerech-
ten Gesellschaft zu entwickeln.“ 
Mit Kochtöpfen, Löffeln, Rasseln 

und Trillerpfeifen wollen die De-
monstierenden ihrem Anliegen 
laut Gehör verschaffen. Außer-
dem werden erstmals unterstützt 
von Marburger Chören Strophen 
des Liedes „Bella Ciao“ mit engli-
schen und deutschen Klimatexten 
gesungen. 

pe/kro 

 
 
Beginn der Demo am 14. Februar 
ist um 15 Uhr am Friedrichplatz 
Abschluss der Veranstaltung ist ge-
gen 17.15 Uhr am Erwin-Piscator-
Haus mit Musik und Punsch. 

Filmwelt Klimastreik am 14. Februar 
Motto: „Bewegt die Parteien fürs Klima“, Start 15 Uhr

Abschluss der Demo ist gegen 17.15 Uhr am Erwin-Piscator-Haus.   Archivfoto: Georg Kronenberg
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KONZERTE 

HEUCHELHEIM 

Bidde Bidde 
Eine Hommage an den 
Rocksound der 2000er. 
π20.00 NoISE LAB,  
Ludwig-Rinn-Str. 8-16 

MARBURG 

Studierenden-BigBand  
Marburg 
Von Latin bis Swing, von  
instrumental bis Gesang. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

BÜHNE 

MARBURG 

Trouble 
Performance. 
π19.00 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

Das Kriminal Dinner 
Krimi trifft Kulinarik.. 
π19.00 Café am Markt, 
Marktplatz 

ZAC Winter Varieté 
Zauberei, Artistik, Comedy. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

WETZLAR 

„Der kleine Prinz“ -  
Das Musical 
Von Deborah Sasson und 
Jochen Sautter. 
π20.00 Stadthalle,  
Brühlsbachstr. 2 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

„Schatten von Butscha“ 
Werner Eismann zeigt  
Fotografien einer Reise in 
die vom Krieg erschütterte 
Ukraine. 
π18.00 Luth. Pfarrkirche, 
Luth. Kirchhof 1 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

80s & 90s Tanznacht 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

King Kong Kicks 
Indie-Pop-Party. 
π23.00 KFZ, Biegenstr. 13 

SONSTIGES 

CÖLBE 

Offener Spieletreff 
Für Gesellschaftsspiele, 
Kartenspiele usw. 
π18.30–22.00 Lindenhof 
Reddehausen, Karlsstr. 1 

MARBURG 

Tiefdruck mit Milchkarton 
Möglichkeiten & Techniken.  
π16.00–18.00 Kunstwerk-
statt Marburg e.V.,  
Schulstr. 6 

Interkultureller  
Begegnungsabend 
π19.30 Kerner, Lutheri-
scher Kirchhof 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco f. Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 

π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco f. Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 
ZEN-Meditation 
zen-qruppe-marburg.de 
π18.45 ESG/RPI Marburg, 
Rudolf-Bultmann-Str. 4 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Seelenspiegelungen 
Liederabend mit Inta  
Serebro (Gesang) und  
Tatyana  Frenkel (Klavier).  
Eintritt frei. 
π17.00 Musikschule  
Klassika, Bahnhofstr. 6 

Tagträumen &  
nachtschwärmen 
Der ESG-Chor präsentiert 
Jazz, Funk, Pop u.v.m. 
π18.00 Universitätskirche, 
Reitgasse 2 
Robert Oberbeck zu Gast 
Wahrhafte Geschichten. 
π19.30 TurmCafé, Kaiser-
Wilhelm-Turm, Hermann-
Bauer-Weg 

WETZLAR 

Fire - The Spirit of Jimi 
Hendrix 
A Tribute to Jimi Hendrix. 
π20.00 Franzis, Franziska-
nerstr. 3-6 

BÜHNE 

BUSECK 

Das Wirtshaus im Spessart 
Ein Stück für die  
erwachsenen Gäste. 
π19.00 Papiertheater,  
Bismarckstr. 43 

MARBURG 

Trouble 
Performance. 
π16.00 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

Ciao, Bella, Ciao! 
Liederabend. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Großes Tasch, Am 
Schwanhof 68-72 

ZAC Winter Varieté 
Zauberei, Artistik, Comedy. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Misery 
Thriller nach Stephen King. 
www.diehoertheatrale.de 
π20.00 Lomonossowkeller, 
Markt 7 

WETZLAR 

Wahnsinn! 
Die Wolfgang-Petry-Show. 
π20.00 Buderus Arena, 
Wolfgang-Kühle-Str. 1 

SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Infos: parkrun.com.de/ 
lahnwiesen. 
π09.00 Lahnwiesen 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Die seltsame Welt der  
Quanten – Von Schrödingers 
Katze bis zum Quanten- 
computer 
Ref.: Prof. Dr. Reinhard 
Noack. 
π11.00 Hörsaal FB Physik, 
Renthof 5 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Ü30-Party 
π21.00 Knubbel, Schwan- 
allee 27-31 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

SCHWALMSTADT 

Gedenkstätte und Museum 
Trutzhain 
Öffentliche Geländeführung. 
π13.00 Gedenkstätte und 

Museum Trutzhain, Warthe-
Weichsel Straße 5 

SONSTIGES 

GIESSEN 

„Mit Yoga fit für Prüfungen“ 
Seminar. Anmeldungen 
über www.jbw-giessen.de. 
π13.30–16.30 Jokus,  
Ostanlage 25a 

KIRCHHAIN 

Flohmarkt 
Anmeldung für Händler 
unter 0171/2039017. 
π08.00–14.00 Markthalle 

MARBURG 

First Lego League Regional-
wettbewerb 2025 
Thema: „Submerged –  
Erforschen der Ozeane“. 
π10.00–18.00 Erwin-Pisca-
tor-Haus, Biegenstr. 15 

Workshop: Poetry Slam 
Du schreibst gerne und 
denkst darüber nach, deine 
Texte auf einer Bühne vor-
zutragen? Nur Mut, tu es! 
π16.00 Marburger Viel-
RAUM, Barfüßerstr. 26 

MARBURG CAPPEL 

Repair Café 
Reparieren statt wegwer-
fen. Bitte um Anmeldung 
unter repaircafe@gabriele-
henkel.de oder Tel. 0151-
574 37338. 
π14.00–18.00 Repair Café 
Marburg, August-Bebel-
Platz 1 

SAMSTAG 

08. FEBRUAR

16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

FREITAG 

07. FEBRUAR

www.marbuch-verlag.de

„Trouble“ (Foto: Gabriela Valdespino) 
Theaterperformance    
Fr 19.00 Uhr & Sa 16.00 Uhr, Theater neben dem Turm

„Schatten von Butscha“ (Foto: Werner Eismann) 
Ukraine-Fotografien von Werner Eismann  
Vernissage Fr 18.00 Uhr, Lutherische Pfarrkirche

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 

Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 

Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
   Tägl. 09.00–18.00  

Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
   Mo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 

Fairteiler Kletterhalle, Rudolf-Bultmann-Straße 4g 
   Mo–Fr 10.00–23.00, So + feiertags 09.00–22.00 

Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 
   Tägl. 09.00–18.00 

Fairteiler Wehrda, An der Martinskirche 1 
   Tägl. rund um die Uhr (Kühlschrank und Regal)

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Freitag
Arte - 22.40 Departed - Unter Feinden

Der junge Billy Costigan kommt 
frisch von der Polizeiakademie und 
soll undercover in der Bostoner 
Mafia ermitteln, um deren Boss 
Frank Costello ans Messer zu liefern. 
Der lässt einen seiner Männer inko-
gnito bei der Polizei arbeiten. Bald 
suchen beide Seiten fieberhaft nach 
dem Verräter in den eigenen Reihen. 
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REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren. 
π08.15–09.15 Dzong Medi-
tationszentrum e.V., Auf 
dem Wehr 33 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Semesterabschlusskonzert 
Ein mitreißendes Pro-
gramm aus der Romantik 
und Spätromantik. 
π18.00 Lutherische Pfarr-
kirche St. Marien, Lutheri-
scher Kirchhof 1 

BÜHNE 

BUSECK 

Das Wirtshaus im Spessart 
Ein Stück für die  
erwachsenen Gäste. 
π16.00 Papiertheater,  
Bismarckstr. 43 

GIESSEN 

„Einsame Menschen“ 
Schauspiel nach Gerhart  
Hauptmann. 

π18.00 Stadttheater, Klei-
nes Haus, Berliner Platz 

Celtic Rhythms direct from 
Ireland – „Pulse of Energy“ 
Irish Dance & Live Music. 
π19.00 Kongresshalle  
Gießen, Südanlage 3 

MARBURG 

Mutig, Mutig 
Figurentheater  
für alle ab 3 Jahren. 
π15.00 Hessisches Landes-
theater, Mini Tasch, Am 
Schwanhof 68-72 

ZAC Winter Varieté 
Zauberei, Artistik, Comedy. 
π18.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

LESUNGEN 

MARBURG 

Eric erforscht den Weltraum 
Eine Kinder-Vorlesung für 
die ganze Familie. 
π14.00 Waggonhalle, Ru-
dolf-Bultmann-Str. 2a 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Gabriele Trost - 
„Farb.Raum“ 
Abstrakte und gegen- 
ständliche Akrylmalerei. 
π18.00 Rotkehlchen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Einblicke in die neuen  
Orchideengewächshäuser 
Mit Gärtnermeister Heiko 
Moog. 
π11.00 Neuer Bot. Garten, 
Karl-von-Frisch-Str. 6 

Die Rastlose Gräfin Barbara 
Tickets: In den Tourist- 
Infos (Bahnhofstr. 25 und 
Wettergasse 6, Tel. 06421/ 
99120) oder online unter 
marburg-tourismus.de/ 
erlebnis-buchen/erlebnisse. 
π11.00–12.00 Treffpunkt: 
An der Schlossmauer 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Flohmarkt 
Haushaltswaren, Kleidung, 
Spielzeug, Schmuck u.v.m. 
π08.00–15.00 Messe Gie- 
ßen,  An der Hessenhalle 11 

Gottesdienst im Uniklinikum 
Kontakt: Evangelische. 
klinikseelsorge@verwal-
tung.med.uni-giessen.de. 
π10.00 Online 

MARBURG 

Kinderbasar des Mütter- 
Zentrum Marburg e.V. 
Für das leibliche Wohl  
ist gesorgt. 
π11.00–13.30 Bürgerhaus 
Marbach, Emil-von-Beh-
ring-Str. 51 

Gemeinsam für Deokratie 
Kundgebung der „Initiative 
demokratische Zukunft 
Marburg“. 
π14.00 Vorplatz Erwin- 
Piscator-Haus, Biegenstr. 15 

Werkstattzeit -  
Objektwerkstatt 
Pop-Up Landschaftsbilder. 
Anmeldung: bildung. 
museum@uni-marburg.de 
π14.00–16.00 Kunstmuse- 
um Marburg, Biegenstr. 11 

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und  
Außenspielgeräten. 
π15.30–17.30 Mehrgenera-

SONNTAG 

09. FEBRUAR
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MARBUCH VERLAG

Der Klassiker  
zum Sonderpreis

6,99 Jetzt nur

statt 14,90

308 Seiten, über 300 Bilder 
& Illustrationen, Stadtplan 
liegt bei 

6,99 EUR

TV-Tagestipp am Samstag
Super RTL - 20.15 Maurice der Kater

Der Kater Maurice hat das perfekte 
Geschäftsmodell entwickelt. Gemein-
sam mit seiner Truppe sprechender 
Ratten und dem Flöten- spieler Keith 
zieht er von Dorf zu Dorf, um die 
Menschen um ihr Geld zu erleichtern. 
Doch als die tierischen Gauner nach 
Bad Bintz kommen, stoßen sie auf 
düstere Geheimnisse.

TV-Tagestipp am Sonntag
Pro 7 - 20.15 The Tomorrow War

In 30 Jahren wird die Menschheit 
nach einer Alien-Invasion um ihr 
Überleben kämpfen. Und diesen 
Kampf vermutlich verlieren, da die 
Außerirdischen unserer Zivilisation 
technisch weit überlegen sind. So 
lautet die erschreckende Botschaft, 
die eine Gruppe Zeitreisender aus 
ihrer Zeit in die Gegenwart mitbringt.

m Turm

„Misery“ (Foto: Juliane Fieber) 
Thriller nach dem Roman von Stephen King   
Sa 20.00 Uhr, Lomonossowkeller
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tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

Schreiben in der Moschee 
Mit Versen aus der  
Schöpfung als Impuls. 
π15.30–18.30 Marburger 
Moschee, Bei St. Jost 17 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Dmytro & Nazariy Yaremchuk 
Benefizkonzert für die 
Ukraine. 
π18.00 Lutherische Pfarr-
kirche, Lutherischer Kirch-
hof 1 

BÜHNE 

MARBURG 

Quälbärer Leib 
Für alle Menschen ab 14 
Jahren. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Kleines Tasch, Am 
Schwanhof 68-72 

Michael Frowin:  
„Selten so gelacht“ 
Kabarett. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

LESUNGEN 

MARBURG 

Rainer Güllich 
Eigene und fiktive  
Geschichten. 
π18.00 Galerie Haspel-
straße eins, Haspelstr. 1 

VORTRÄGE 

CÖLBE 

Schaffen wir die  
Energiewende? 
Ref.: Dr. Christoph Kost. 
π18.30–21.30 Gemeinde-
halle Cölbe, Friedhofstr. 4 

GIESSEN 

„Radikalisierter Konserva-
tismus in der Öffentlichkeit“ 
Ref.: Politikwissenschaft- 
lerin und Publizistin Nata-
scha Strobl (Wien). 
π19.15 Aula der Justus- 
Liebig-Uni, Ludwigstr. 23 

SONSTIGES 

CÖLBE-BÜRGELN 

Bürgelner Kirchengespräche 
zur Bundestagswahl 
Mit Gökhan Özdemir, Freie 
Wähler. 
π19.30 Neue Kirche,  
Neuer Kirchweg 2 

GIESSEN 

„Digitale Lebenswelten von 
Kindern und Jugendlichen“ 
Fortbildung. 
π17.00–21.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

DRK-Blutspenden im KFZ 
Mit kostenloser Food-Truck-
Aktion als Dankeschön für 
die Spendenden. 
π15.45 KFZ, Biegenstr. 13 

Figuren-Malworkshop  
und Tabletop-Stammtisch 
Kostenloser Bemalwork-
shop für eure Miniaturen.  
Weitere Informationen auf 
www.gamersit.de. 
π16.00 Game It Spiel- 
waren, Biegenstr. 37 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ, Biegen- 
straße 13 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

Chorprobe des  
Ev. Kirchenchores Cappel 
kirchenchor-cappel.de.  
In den Schulferien keine 
Proben! 
π18.15–19.45 Paul Gerhardt 
Haus, Zur Aue 2 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Henge 
Electronic Crossover Rock. 
π20.30 KFZ, Biegen- 
straße 13 

BÜHNE 

MARBURG 

Niels & Abelle 
Theater in französischer 

Sprache mit deutschen UT. 
π18.30 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Quälbärer Leib 
Für alle Menschen ab 14 
Jahren. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Kleines Tasch, Am 
Schwanhof 68-72 

LESUNGEN 

MARBURG 

Michael Köhlmeier:  
„Die Verdorbenen“ 
Buchvorstellung und  
Gespräch. 
π19.30 TTZ, Software- 
center 3-5 

VORTRÄGE 

GIESSEN 

Welchen Weg nimmt das 
Essen durch unseren  
Körper? 
Ref.: Prof. Dr. Jan de  
Laffolie (Leiter der Kinder-
gastroenterologie am 
UKGM, Standort Gießen).  
π16.15 Aula im Universi-
tätshauptgebäude, Ludwig-
straße 23 

Seniorenvorlesungen  
des Fachbereichs Medizin 
Ref.: Prof. Dr. med. Chris- 
tian Koch zum Thema 
„Operationen überleben 
für Fortgeschrittene –  
moderne Konzepte im  
perioperativen Umfeld“. 
π17.00 Großer Hörsaal,  
Institut für Anatomie und 
Zellbiologie, Aulweg 123 

MARBURG 

„Der Mond ist aufgegangen“ 
Ref.: Prof. Gernot Spies. 
π20.00 KA.RE. Marburg, 
Biegenstraße 18a 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Workshop: „Handmade – 
Töpfern an der Scheibe“ 
Für Einsteiger*innen.  
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de. 
π16.00–19.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Offene Sprechstunde -  
Fragen zum Studium 
Ehrenamtliche Unterstüt-
zung von arbeiterkind.de 
Kontakt: marburg@ 
arbeiterkind.de. 
πOnline 

Offenes Stillcafé:  
„Die Stillerei“ 
…mit Frühstück. Anmel-
dung bitte unter 0173/ 
7170724, Christina Rau. 
π09.30–11.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

„Drop in(klusive)“ 
Offene, kostenfreie & inter-
nationale Eltern-Kind-
Gruppe (für Kindern unter 
drei Jahren) mit Frühstück. 
π09.30–11.30 Ev. Familien-
bildungsstätte, Treffpunkt-
raum, Universitätsstr. 59 

RUM „Mitgemacht“ 
Mit Themen der  

Bürgerbeteiligung. 
π18.00 Radio Unerhört 
Marburg, Rudolf-Bultmann-
Str. 2b 

Offener Sammelkartenspiel-
Abend für alle mit Late 
Night Shopping 
Kostenloser Spieleabend 
mit langer Öffnung für 
Sammelkartenspieler. Alle 
Infos auf www.gamersit.de. 
π18.00 Game It Spiel- 
waren, Biegenstr. 37 

Stammtisch der  
FotoCommunityMarburg 
Offenes Treffen für  
Fotografiebegeisterte. 
π19.00 Wirtshaus Emils, 
Stümpelstal 2-6 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Django Chutney 
Gypsy-Jazz. 
π21.00 Q, Pilgrimstein  
26-28 

BÜHNE 

MARBURG 

Zarah 47 
Für alle Musikliebenden  
ab 14 Jahren. 
π19.30 Hessisches Landes-

MONTAG 

10. FEBRUAR

DIENSTAG 

11. FEBRUAR

MITTWOCH 

12. FEBRUAR
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TV-Tagestipp am Dienstag
Kabel 1 - 20.15 A Toy Story: Alles hört auf kein Kommando

Sheriff Woody, Astronaut Buzz und 
die anderen Spielsachen haben sich 
bei ihrer neuen Besitzerin Bonnie 
eingerichtet. Am ersten Schultag 
bringt das Mädchen ein neues Spiel-
zeug mit, das sie aus dem Inhalt 
eines Papierkorbs gebastelt hat: 
Forky. Allerdings sehnt sich dieser 
zurück in den Müll.

TV-Tagestipp am Montag
ZDF - 22.15 Bullet Train

Der vom Pech verfolgte Profikiller 
Ladybug steigt in den Shinkansen 
ein, um den nächsten Auftrag zu er-
ledigen. Der „Bullet Train“ rast mit 
320 km/h ohne Zwischenstopp von 
Tokio nach Kyoto. Da stellt sich he-
raus, dass noch fünf andere Auf-
tragskiller an Bord sind – alle haben 
dasselbe Opfer im Fadenkreuz. 

Gemeinsam für Demokratie  (Archivfoto: Georg Kronenberg) 
Kundgebung der „Initiative demokratische Zukunft Marburg“ 
So 14.00 Uhr, Vorplatz Erwin-Piscator-Haus

„Die Verdorbenen“ (Foto: Peter-Andreas Hassiepen/Hanser Verlag) 
Buchvorstellung und Gespräch mit Michael Köhlmeier   
Di 19.30 Uhr, TTZ
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theater, Kleines Tasch, Am 
Schwanhof 68-72 

ZAC Winter Varieté 
Zauberei, Artistik, Comedy. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

LESUNGEN 

MARBURG 

Jean Malaquais:  
„Planet ohne Visum“ 
Buchvorstellung und  
Gespräch mit der Franzö-
sisch-Übersetzerin 
Nadine Püschel. 
π19.00 TTZ, Software- 
center 3-5 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Zukunftsvisionen für Israel 
und Palästina 
Im Rahmen des Studium 
Generale im WS 2024/25. 
π18.15 Ersatzhörsaal der 
Universität Marburg (Vor-
platz Hörsaalgebäude), 
Biegenstraße 14 

Info-Veranstaltung  
der Solawi Marburg 
Bei der Solawi Marburg 
sind noch Gemüse-Anteile 
ab Mai 2025 zu vergeben. 
π20.00 Netzwerkbüro 
Marburg, Am Plan 3 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

tanzbar 
Mit DJ XXMusic. 
π19.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Hexenverfolgung in Marburg 
Tickets: www.marburg- 
tourismus.de oder in der 
Tourist-Information. 
π16.00–17.30 Haus der  
Romantik, Markt 16 

WETZLAR 

Die moderne Werther- 
Rezeption seit dem 20. Jhd. 
Öffentliche Führung. 
π17.00 Stadtmuseum,  
Lottestr. 8-10 

SONSTIGES 

CÖLBE-BÜRGELN 

Bürgelner Kirchengespräche 
zur Bundestagswahl 
Mit Dr. Stefan Heck, CDU. 
π19.30 Neue Kirche,  
Neuer Kirchweg 2 

GIESSEN 

Workshop: „Handmade – 
Töpfern an der Scheibe“ 
Für Einsteiger*innen.  
Anmeldungen über 
www.jbw-giessen.de. 
π16.00–19.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Meetingpoint 
Elterncafé. 
π10.00–11.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

Alles kreativ! 
Mixed-Media-Malkurs.  
Anmeldung: mail@alles-
kreativ.de, Infos:  
www.alles-kreativ.de. 
π18.00–19.30 Elisabeth 
Therapeutikum, Friedrich 
Naumannstraße 9 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren. 
π08.00–09.00 Dzong Me-
ditationszentrum e.V., Auf 
dem Wehr 33 

Marburger Chor 1949 e.V. 
www.marburger-chor.de 
π19.00 Hansenhausge-
meinde, Gerhardt-Haupt-
mann-Str. 1 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Ozeanblaue Musikpoesie 
Mit Christian Wustrau  
und Band. 
π19.00 Turnergarten e.V.-
Behring-Schule, Sybelstr. 9 

Briant Pagelsen  
Schwappacher Trio 
Jazz. 
π20.30 Cavete,  
Steinweg 12 

BÜHNE 

MARBURG 

ZAC Winter Varieté 
Zauberei, Artistik, Comedy. 

π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Der Hund von Baskerville 
Krimi nach A.C. Doyle.  
www.diehoertheatrale.de 
π20.00 Lomonossowkeller, 
Markt 7 

VORTRÄGE 

WETZLAR 

Long Way Home – Im Sattel 
durch Amerika 
Live-Reportage von Günter 
Wamser & Sonja Endlweber. 
π20.00 Stadthalle Wetzlar, 
Brühlsbachstr. 2 

VERNISSAGEN 

GLADENBACH 

„green harmonie“ 
Gemälde von Maria  
Rodriguez-Blanco. 

π19.00 Weltladen/Café 
Fair, Marktstr. 11 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Karaoke-Kneipe 
π19.00 Café Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

SONSTIGES 

MARBURG 

Alles kreativ! 
Mixed-Media-Malkurs.  
Anmeldung: mail@alles-
kreativ.de, Infos:  
www.alles-kreativ.de. 
π10.30–12.00 Elisabeth 
Therapeutikum, Friedrich 
Naumannstraße 9 

Workshop: Journaling Basics 
Wie du mit persönichem 
Schreiben starten kannst. 

π18.30 Marburger Viel-
RAUM, Barfüßerstr. 26 

Offener buddhistischer  
Meditationsabend 
Die Teilnahme ist wie 
immer kostenlos. Nähere 
Infos unter www.metta.de. 
π18.45 Buddhistische 
Gruppe Marburg, Biegen-
straße 20 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Offenes Meditationsangebot 
Gelassenheit im Alltag,  
für Anfangende &  
Fortgeschrittene. 
π18.30–20.00 Dzong Medi-
tationszentrum e.V., Auf 
dem Wehr 33 
 
 
 

DONNERSTAG 

13. FEBRUAR

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Mittwoch
Tele 5 - 22.05 Barbarian

Tess ist neu in der Stadt. Für ein 
Vorstellungsgespräch bei einer Do-
kumentarfilmerin hat sie online ein 
Haus zur Übernachtung gebucht. 
Das Gebäude befindet sich im Ar-
menviertel Brightmoor und ist 
zudem doppelt gebucht! Bei Tess‘ 
Ankunft befindet sich bereits ein 
Mieter, Keith, in der Immobilie.

TV-Tagestipp am Donnerstag
3sat - 22.55 Rammbock

Ein schreckliches Virus vermehrt 
sich in Mitteleuropa in rasantem 
Tempo. Die daran Erkrankten wer-
den zu wütenden Bestien. Da trifft 
Michael in Berlin ein, um seine Ex-
Freundin Gabi zu besuchen. Kaum 
ist er dort angekommen, bugsiert 
das Schicksal den 15-jährigen Har-
per in seine Obhut.

„green harmony“ (Foto: Maria Rodriquez-Blanco) 
Abstrakte Malerei von Maria Rodriquez-Blanco 
Vernissage Do 19.00 Uhr, Weltladen/Café Fair Gladenbach

Verlag) 

Folge uns auf Insta & TikTok!

@expressmarburg
 Telegram: 

t.me/expressmarburg
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Suchen 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

● Ohne die D-Day-FDP hätte es so 
schön sein können. Am So, 23.2. so-
zial und demokratisch wählen für ei-
ne sozial-ökologische Zukunft!   

● Frau Desiree kauft Aussteuer Go-
belin Arbeiten, Leinen und jegliche 
Art von Handarbeiten, Mode-
schmuck und Nähmaschinen. Tel: 
0176/20194470 

Verkaufen 

● Weltweit leiden Millionen von 
Menschen unter Waldbränden, Stür-
men und Überschwemmungen. Die 
AFD leugnet den Klimawandel. Am 
So, 23.2. demokratisch wählen ge-
gen die AFD!  

● MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

● Denkwürdige Weihnachtsrede von 
Ralf Stegner (SPD) im Bundestag zur 
Geisteshaltung der AFD unter www. 
youtube.com/watch?v=KHJCufDrq
N8. Am So, 23.2. sozial und demo-
kratisch wählen gegen die AFD! 

Musik 

● Weidel und Musk, Kickl und Trump 
wollen die freiheitliche Demokratie 
zerstören! Nichtwähler am So, 23.2. 
demokratisch wählen gegen die 
AFD! 

Möbel 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

● Nichtwähler-Treff im Wahllokal am 
So, 23.2. – demokratisch wählen ge-
gen die AFD!     

● Nur Qualität: www.budrus-antik. 
de Ihr Fachmann für antike Möbel 
aus der Region. 0172/6541495, ei-
gene Werkstatt. (gewerbl.) 

Diverses 

● MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

● Wieder langweilige Blumen zum 
Valentinstag? DAS super-persönli-
che, individuelle und dennoch gün-
stige Geschenk zum Valentinstag ist 
ein Gutschein für ein Paar-Fotos-
hooting im Fotostudio in Marburg. 
Ausführliche Infos und Beispiel-Fo-
tos auf www.Fotograf-in-Marburg. 
de 

● Nicht versäumen: am Samstag 
den 8.2. findet wieder der Flohmarkt 
in der Markthalle Kirchhain statt. Ei-
ne bunte Auswahl an schönen, 
schrägen, interessanten, prakti-
schen, alten und neuen Dingen war-
tet auf Sie von 8 bis 14 Uhr. Wir freu-
en uns auf Sie, kommen und stöbern 

Sie. Händler bitte Anmeldung unter 
0171/2039017 

● Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studenten-
tarife!!! www.moebelmoving.de, 
0171/9970242. (gewerbl.)     

● Gesprächstherapie und lösungs-
orientierte Beratung für Einzelperso-
nen, Paare, Familien und Gruppen, 
Emotionale Körpertherapie, Tren-
nungs- und Trauerberatung, Frauen-
heilkunde, Irisdiagnose und Konsti-
tutionsmedizin, Homöopathie und 
Schüßlersalze. Simone Moter, Ge-
sprächstherapeutin und Heilprakti-
kerin, www.moter.de, 06421/ 
983705. 

● Raus aus der EU, raus aus dem 
Euro! AFD-Politik für den wirtschaft-
lichen Untergang Deutschlands. Am 
So, 23.2. demokratisch wählen ge-
gen die AFD! 

Jobs 

● MFA Arztpraxis Teilzeitstelle/Mini-
job. Sie suchen eine Teilzeitstelle 
vormittags 10-20h? Haben evtl. Er-
fahrung im medizin. Bereich, in der 
Praxisarbeit am Empfang und La-
bor? Dann freuen wir uns sehr über 
eine Bewerbung als zuverlässige 
Teamverstärkung unter praxis- 
riemer-marburg@gmx.de (gewerbl.)     

● Für unser Sekretariat suchen wir 
für 30-40 Std./Woche kaufm. Mitar-
beiter*in sowie Aushilfe auf Minijob-

1 3 7 4 6 9 5 2 8
4 5 8 3 7 2 9 1 6
2 9 6 5 8 1 3 7 4
8 7 9 1 3 5 6 4 2
5 6 1 2 4 8 7 9 3
3 2 4 6 9 7 8 5 1
6 8 5 7 2 4 1 3 9
7 4 3 9 1 6 2 8 5
9 1 2 8 5 3 4 6 7

 S U D O K U

6 1 2 8 9 3 7 4 5
4 7 9 1 2 5 6 8 3
5 3 8 4 6 7 9 1 2
9 5 7 2 1 6 4 3 8
8 4 3 5 7 9 1 2 6
1 2 6 3 8 4 5 7 9
2 9 1 6 4 8 3 5 7
3 6 4 7 5 2 8 9 1
7 8 5 9 3 1 2 6 4

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3 x 3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
- Sudoku - 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per E-Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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Schwierigkeit:  
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Lösung aus  
Ausgabe 05/25

F L O H M A R K T
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Kleinanzeigen: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)20 

Edelsteine von KRISTALL.
Unsere  

SCHATZSUCHE 2025 startet
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Basis. Bitte melden Sie sich unter 
job@ingplan.de (gewerbl.) 

● Suche Minijob (Putz-/Haushalts-
hilfe, Fenster putzen...) im Raum 
Marburg. Kontakt: 0152/08519448. 

● Steuerentlastung für Reiche und 
Mindestlohn abschaffen. Oder Steu-
ern runter für normale Bürger? Am 
So, 23.2. sozial und demokratisch 
wählen gegen AFD, FDP und CDU! 

● HLS- und Elektrobauleiter*in ge-
sucht! Gerne auch in Teilzeit. Bitte 
melden Sie sich unter job@ingplan. 
de (gewerbl.) 

● Ich suche einen Sozialversiche-
rungspflichtigen Minijob. Maximal 
3h am Tag und 15 Stunden in der 
Woche. Arbeitszeiten von Mo-Fr 
zwischen 8 und 18 Uhr. Keine Kör-
perlich schweren Arbeiten wie Reini-
gunsarbeiten oder Haushaltsarbei-
ten ebenso alles wo man Heben 
muss. Bervorzugt suche ich einen 
Job im Sitzen oder Stehen wo die 
Möglichkeit besteht sich mal zu set-
zen. der Job sollte außerdem mit 
dem Bus ereichbar sein und sich 
inerhalb der Stadt Marburg befin-
den. Ein Führerschein der Klasse B 
ist vorhanden aber kein Auto. Bei In-
teresse schicken sie mir ihr Joban-
gebot an arbeit315@gmx.de      

● Gründliche, zuverlässige Reini-
gungskraft für 3 Stunden 1 x pro Mo-
nat baldmöglichst gesucht. Tel.: 
0174/6899455 

Lernen/Unterricht 

● Remigration! (schreit Alice Wei-
del). Grenzen vollständig schließen, 
deutsche Staatsbürgerschaft für Mi-
granten aberkennen (Friedrich Merz, 
CDU). Die Brandmauer wackelt! Am 
So, 23.2. demokratisch wählen ge-
gen AFD und CDU! 

● Endlich bieten wir wieder ein Se-
minar über Ohrakupunktur an. Nach 
dem Besuch der Ausbildung bist Du 

in der Lage, die Ohrakupunktur so-
wohl diagnostisch als auch thera-
peutisch einzusetzen. Neugierig? 
Wir beraten dich gern! Kontakt und 
Info: Stefanie Mai, 06422/9479395, 
mail@heilpraktikerschule-wegwarte. 
de. 

● INFOABEND am 20.Februar um 
17.00 Uhr an der Heilpraktikerschule 
Wegwarte. Du willst Dich schon län-
ger über die Möglichkeiten von neu-
en beruflichen Wegen und Fortbil-
dungen informieren? Dann bist Du 
an der Wegwarte genau richtig auf-
gehoben! Wir informieren Dich am 
20.02. ab 17.00 Uhr über den wun-
derbaren Beruf des/der allgemeinen 
Heilpraktiker*in und dem/der Heil-
praktiker*in für Psychotherapie. 
Komm gern vorbei, wir freuen uns 
auf Dich! Kontakt und Infos:  
Heilpraktikerschule Wegwarte, 
06422/9479395, mail@ 
heilpraktikerschule-wegwarte.de     

● „Schnuppertag“ an der Heilprakti-
kerschule Wegwarte – im wahrsten 
Sinne des Wortes. In einem 2-stün-
digen Workshop stellen wir Dir die 
Vielfalt an Möglichkeiten vor, wie wir 
mit Düften das emotionale Wohlbe-
finden stärken können. Unser inspi-
rierender Workshop ist kostenlos 
und findet am Sonntag, 16.02. um 
15.00 Uhr in der Wegwarte statt. Du 
bist herzlich eingeladen! Infos und 
Kontakt: Heilpraktikerschule Weg-
warte 06422/9479395, mail@ 
heilpraktikerschule-wegwarte.de 

Workshops 

● PERSONENZENTRIERTE AUF-
STELLUNGEN: Fragen aus Partner-
schaft, Gesundheit und Lebensweg 
klären und Verstrickungen auflösen. 
Seminar am 14.02. von 17-21 Uhr. 
Info und Anmeldung: 06421-22232 
oder gap-marburg.de. (gewerbl.) 

● Körper-Bewegung-Entspannung: 
Body Awareness im Danceart MR 
mit 12 Terminen, zertifizierter Prä-

STELLENMARKT
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ventionskurs Montags 18-19 Uhr. 
Schnupperstunde/Beginn Montag 
10. Februar2025 Info + Anmeldung 
Ursula Antonia Schulze-Oechtering 
06424/921920 www.feine- 
koerperarbeit.de (gewerbl.) 

● „Schnuppertag“ an der Heilprakti-
kerschule Wegwarte – im wahrsten 
Sinne des Wortes. In einem 2-stün-
digen Workshop stellen wir Dir die 
Vielfalt an Möglichkeiten vor, wie wir 
mit Düften das emotionale Wohlbe-
finden stärken können. Unser inspi-
rierender Workshop ist kostenlos 
und findet am Sonntag, 16.02. um 
15.00 Uhr in der Wegwarte statt. Du 
bist herzlich eingeladen! Infos und 
Kontakt: Heilpraktikerschule Weg-
warte 06422/9479395, mail@ 
heilpraktikerschule-wegwarte.de 

● Y O G A – Kurs für AnfängerInnen, 
von Krankenkasse anerkannt; ab 
10.02.25, montags 9.30-11.00 Uhr, 
im Meditationszenrum MR-Weiden-
hausen, kostenlose Schnupperstun-
de, Tel.: 06420/826680, www. 
harold-junge.de (gewerbl.)     

● WEITERBILDUNG PSYCHOLO-
GISCHE GESPRÄCHSFÜHRUNG 
für Fachkräfte im psychologischen, 
pädagogischen, psychosozialen 
und medizinischen Bereich und Lei-
tungskräften. Unsere Seminare ver-
binden prägnante theoretische 
Grundlagen mit praktischen Übun-
gen und Selbsterfahrungselementen 
und geben somit Impulse für die per-
sönliche Entwicklung. Der nächste 
Kurs startet am 21.02. Jetzt infor-
mieren unter gap-marburg.de oder 
Tel. 06421/22232 (gewerbl.) 

● MBCT – Depression und Ängste 
mit Ruhe und Klarheit meistern – mit 
Achtsamkeit. 8 Termine, sonntags, 
17.30-20.00, Yoga-Balance, MR. In-
fo u. Anm.: Raisa Kunstleben, 
06422/3080501, www.achtsamkeit-
in-marburg.de     

● Faschisten kommen immer nur an 
die Macht, wenn Konservative ihnen 
den Steigbügel halten (siehe 1933 
und Österreich). Am So, 23.2. sozial 
und demokratisch wählen gegen 
AFD und CDU. 

Tanz & Theater 

● Improvisationstheaterabend mit 
Boal-Methoden. Am 7. März 18-
22.00 findet in Amöneburg ein Thea-
terabend mit Boal-Theatermetho-
den statt. Info: wiegand-helmut@ 
gmx.de, 0162/7539116 (gewerbl.) 

● AFD: Remigration – Ausländer 
raus! Wer leert deinen Mülleimer, wer 
bringt dein Paket, wer pflegt deine 
Oma, wer fährt deinen Bus, wer 
putzt dein Schwimmbad? Am So, 
23.2. demokratisch wählen gegen 
die AFD!  

Kunst & Kreatives 

● Tag der offenen Tür in der Kunst-
WerkStatt. Am 08.02. von 14-17 Uhr 
veranstalten wir wieder unseren be-
liebten Tag der offenen Tür. Für Kin-
der gibt es kreative Workshops und 
Eltern können sich über unsere Kur-
se informieren, die Dozent*innen 
kennenlernen und auch gleich An-
meldungen ausfüllen. Wir freuen uns 
auf Euch! (gewerbl.) 

Women only! 

● Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewaltigung, 
Belästigung, Stalking und anderen 
Grenzüberschreitungen. Telefoni-
sche Beratung Mo 16-18 Uhr & Do 
9-11 Uhr unter 06421/21438. Per-
sönliche Beratung nach Termin. Of-
fene Beratungssprechzeit im BiP 
(Am Grün 16) Do 16-18 Uhr (beroll-
bar). Mobile Beratung zu Hause oder 
an einem anderen Ort möglich. 
www.frauennotruf-marburg.de. 

● WENDO – mehrwöchiger Kurs: 
Selbstbehauptung, Selbstverteidi-
gung und Gewaltprävention für 
Frauen, Start: 19.02.25 bis 02.04.25 
(7 Termine), mittwochs 20.15 bis 
21.45 Uhr. Weitere Informationen 
und Anmeldung bei: Wendo Mar-
burg e.V., Tel.: 06421/8891609,  
info@wendo-marburg.de oder www. 
wendo-marburg.de     

● VORTRAG + BRUNCH 15. Febru-
ar 10:00 Damaschkeweg 11b „LOS-
LASSEN UND NEUANFÄNGE“  
Eintritt frei, Spende erbeten. AN-
MELDUNG bis 13.02. unter 
06421/86288 (AB) oder frauen@ 
alphaundomegaev.de Näheres un-
ter: www.alphaundomegaev.de 

Kinder 

●  WENDO-Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewaltprä-
vention für Mädchen (8-11 Jahre) 
Wochenendkurs am 15. + 16. März 
2025, Sa 10.00-16.00 Uhr und So 
10.00-14.00 Uhr. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung bei: Wendo 
Marburg e.V., Tel. 06421/8891609, 
info@wendo-marburg.de oder www. 
wendo-marburg.de. 

Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe in 
Österreich (Montafon, Silbertal) zu 
vermieten. Wunderbares Wander- 
und Winter-Sportgebiet. Hüttenpreis 
pro Nacht 60,- EUR + NK für 2 Per-
sonen (weitere Personen je 10,- 
EUR). Astrid Gabl, Tel.: 0043/664/ 
5922292, e-mail: thomas.gabl3@ 
gmx.at     

Sport & Freizeit 

● MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

● AIKIDO trad. japanische Kampf-
kunst. www.aikikai-marburg.de 

Suche Wohnung 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

● Geschäftskundenberater selbst-
ständig, finanziell unabhängig, wür-
de sich über eine 2-3 Zimmerwoh-
nung, EG im Südviertel, Ortenberg, 
Cappel, Wehrda freuen, übernehme 
auch gerne Gartenarbeiten mög-
lichst ruhige Lage. Tel.: 0179/ 
9665199.     

Gruß & Kuss 

● Attraktive,fröhliche 39 J. verant-
wortlich, fürsorglich, mit Sinn für Hu-

mor, sucht einen Mann für eine star-
ke und harmonische Beziehung. Al-
ter von 40, ohne schlechte Gewohn-
heiten, mit ernsten Absichten. mar-
tymag@web.de 

Kontakt 

● Energiewende abwickeln, zurück 
zur Kernkraft, Windräder niederrei-
ßen (A. Weidel, AFD). Die Bürger 
müssen bei der nächsten Bundes-
tagswahl auch entscheiden, ob die 
AKW’s wieder ans Netz gehen sollen 
(J. Spahn, CDU). Wie lange hält die 
Brandmauer? Am So, 23.2. demo-
kratisch wählen gegen AFD und 
CDU! 

● Mann sucht eine nette Sie für ge-
legentliche Treffen. Bin 49 Jahre und 
nicht schlank. 0157/56902298 

● Netter reifer Er, mobil, besuchbar, 
sucht Sie ab 45 für unkomplizierte 
dauerhafte intime Freundschaft. 
Gerne auch gebunden. Keine Män-
ner. 0177/7069118     

● Er freundlich sucht eine attraktive 
Sie zum Kennenlernen und bei Sym-
pathie gerne mehr. 01724976367.  

● MARBUCH – Marburgs Stadtbuch 
gibts jetzt für nur 6,99 (statt 14,90) 
im Buchhandel oder direkt beim Ver-
lag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nähe 
Bahnhof). (gewerbl.) 

● Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 

● Er (50) sucht Sie fuer mehr als Lust 
auf Lust wie ZB. MFM, FMF, MFFM, 
CFF, CFM und vieles mehr !!! Bildzu-
schriften bitte an Chiffre 06/25-5689

Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob Unfall- 
od. Motorschäden, ohne TÜV und 
hohe Km-Zahl. Umweltplakete, BJ 

spielt keine Rolle. Bitte alles anbie-
ten. 0172/7881362. (gewerbl.) 

● Suche BMW, Mercedes, Audi 
gerne auch ältere Modelle mit ho-
hen Kilometer oder reparaturbe-
dürftig. Tel: 0176/22051453.

F A H R Z E U G M A R K T

• Tel.: 06421-6844-68 • Fax: 06421-6844-44 • 
• Online-Coupon: marbuch-verlag.de • Coupon im Heft •

Neue Karre fällig?
Fahrzeugmarkt –  
regional & schwarz auf weiß!
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Ganz groß rauskommen  
mit einer  

K L E I N A N Z E I G E 
Einfach per Post 

den untenstehenden Coupon ausfüllen. 

Pro Kästchen nur einen Buchstaben und 

nach jedem Wort oder Satzzeichen 1 Käst-

chen freilassen. Coupon vollständig ausfül-

len und an unsere Adresse schicken (siehe 

Coupon).

Bequem am Telefon 

Mo 9 –14 und Di – Fr 9–17 Uhr nehmen wir 
Ihre Kleinanzeige telefonisch entgegen. 
Rufen Sie an:  

(06421) 68 44 68 
(Annahmeschluß für die aktuelle Ausgabe ist 
montags 14 Uhr)

Jederzeit als Fax 

und kostengünstig erreicht uns Ihr Auftrag 

per Fax, auch wenn die Telefone mal über-

lastet sind! 

(06421) 684444 

Einfach Coupon ausfüllen und ab das Fax!

Non-stopp online 

Wer Post, Papier und Wege hasst, der geht 

den digitalen Pfad. 

www.marbuch-verlag.de 

Button: Kleinanzeigen /  
Button: Kleinanzeigen online aufgeben

Chiffre-Antwort 

Wenn Sie auf eine Anzeige mit Chiffrenum-
mer antworten möchten, stecken Sie Ihren 
Brief in einen Umschlag und versehen Sie ihn 
mit unserer Adresse. Schreiben sie die Chif-
frenummer oben links auf den Umschlag. Wir 
leiten den Brief dann ungeöffnet weiter.

Kontaktanzeigen  
mit Telefonnumer 
Kontaktanzeigen mit einer Telefonnummer 
werden nur gegen Vorlage der letzten Te-
lefonrechnung (Kopie beifügen) oder wenn 
der Anschluß von uns geprüft werden 
konnte (Rückruf) veröffentlicht.

FLOHMARKT-ANZEIGENCOUPON PRIVAT AN PRIVAT
Erscheint  in  Ausgabe Nr.: 
 
 
 
n Bis 4 Zeilen 4,00 EUR 
n 5 Zeilen 4,60 EUR 
n 6 Zeilen 5,20 EUR 
n 7 Zeilen 5,80 EUR 

Jede weitere Zeile        0,60 EUR 
Hervorhebungen sind nicht  möglich 

n Chiffre-Gebühr 4,00 EUR  
Alle Zuschriften kommen  
per Post. 

An das Marburger Magazin EXPRESS                                                                                                                         Per Telefon: 064 21/68 44-68 
Stichwort: »Flohmarkt«, Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Marburg                                                                    Per Telefax: 0 64 21/68 44-44 
Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige in der nächsten errreichbaren Ausgabe.                                                             Online: www.marbuch-verlag.de 

>> Annahmeschluss für donnerstags jeweils montags 14 Uhr

Die folgenden Angaben sind für eine Veröffentlichung Ihrer Kleinanzeige erforderlich. Sie werden nicht mitgedruckt. 

Vor- u. Zuname: 

Straße, Wohnort: 

Scheck über EUR                                    Bargeld (o. Briefmarken) über EUR                                                                                  liegt bei 

Buchen Sie EUR                                      vom Konto/IBAN:                                                                                                                         ab 

Bank:                                                                                         BIC: 

Unterschrift:                                                                            Auftrags-Nr.:  

* Preise für gewerbliche Kleinanzeigen auf Anfrage                                   (wird vom Verlag vergeben)

n Suchen 

n Verkaufen 

n Musik 

n HiFi 

n TV/Video/Foto 

n Computer 

n Kleider 

n Tiere 

n Möbel 

n Diverses 

n Jobs 

n Lernen/Unterricht 

n Workshops 

n Tanz & Theater 

n Kunst & Kreatives 

n Women only! 

n Kinder 

n Reisen/MFG 

n Sport & Freizeit 

n Suche Wohnung 

n Biete Wohnung 

n Geschenkt 

n Gruß & Kuss 

n Kontakt

RUBRIK

FAHRZEUGMARKT
n Autos                  n Zweiräder 
n KFZ-Zubehör     n Sonst. Fahrzeuge  
Sie zahlen einmalig den normalen Tarif, 
dafür erscheint Ihre Anzeige unverändert 
bis Ihr Fahrzeug verkauft ist. Wenn wir 
nach 4 Erscheinungen nichts von Ihnen 
hören, gehen wir davon aus, dass Ihr 
Fahrzeug verkauft wurde und nehmen die 
Anzeige raus. 

(Preis gilt für  
eine Rubrik!)
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MÄRKTE
beim Stadt fes t  3 Tage Marburg

Fr 11.7. –  So 13.7.25
Schlosspark (Fr – So), Innenstadt (Sa + So)

Gesucht werden Krammarkt- und  

Trödelhändler*innen, Kunsthand- 

werker*innen (gerne mit Vorführung), 

Fahrgeschäfte, Süßwaren- und  

Imbiss-Stände sowie Informations-

stände von Vereinen.
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Marktorte: 
Schlosspark (Fr–So) & Hanno-Drechsler-Platz / Steinweg / Lahnufer / Jahnplatz  (Sa+So)

Bewerbungsunterlagen anfordern: 
per Telefon           :    0 64 21 / 68 44 0 

per Telefax           :    0 64 21 / 68 44 44 

per Post               :    Marbuch Verlag, „Markt“, Ernst-Giller-Straße 20a, 35039 Marburg 

Online-Formular  :    www.marbuch-verlag.de/anmeldungen/markthaendlerinnen

Anforderung 
Bitte übersenden Sie mir / uns die Bestellformulare für Marktstände beim Stadtfest 3 Tage Marburg 2025 
 
 
 

Name der Firma / des Vereins 
 
 

Vor- und Zuname Inhaber*in / Verantwortliche*r 
 
 

Straße / Haus-Nr. / PLZ / Ort 
 
 

Telefon          Telefax Mobil 

Ich bin / wir sind 

      Krammarkthändler*in 

      Kunsthandwerker*in 

      Verein

Da ich / wir über Info-Unterlagen zum Stand verfüge(n), lege ich / legen wir diese der Bewerbung bei.

15% Frühbucher-Rabatt* nutzen 
nur bis Mo 17. Februar 2025

✄
✄

* nicht für Essen- & Getränke
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